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Auszeit gewinnen: Anrufen
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Glückstelefon: Vom 6. bis 12. März anrufen

Urlaub in einem Meer von Reben – Naturgarten Kaiserstuhl - Paradies für
Wanderer und Radler
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Warten Sie nicht, kaufen Sie Amazon-Aktien! Berechnen Sie Ihr Gewinnpotenzial 
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Schwerer Unfall aus ungeklärter Ursache: 17-Jähriger tödlich verletzt

Investieren Sie in VW ab €250. Berechnen Sie Ihren möglichen Verdienst!
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Lotto-Desaster: Junges Paar knackt 200-Millionen-Jackpot - dann folgt eine böse
Überraschung
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Kaiserstuhl und Tuniberg liegen inmitten der Rheinebene, umrahmt von den Vogesen und
dem Schwarzwald. Im Frühjahr sind diese oft noch schneebedeckt, wenn im Naturgarten
Kaiserstuhl bereits die Obstbäume blühen. Das kleine Gebirge ist vulkanischen Ursprungs
und ein Wahrzeichen des Oberrheins.

Ob gemütliche Genusstour oder sportliche Herausforderung - hier findet jeder Radfahrer die
richtige Tour für sich. Über 190 Kilometer Radwege führen durch idyllische Winzerdörfer und
malerische Rebterrassen, zu einmaligen Aussichten und kulinarischen Genüssen. Auf über
400 Kilometern gut ausgeschilderten Wanderwege kann die Region auch zu Fuß erkundet
werden. Viele Wege sind der besonderen Pflanzen- und Tierwelt gewidmet, zum
Beispieldem bunten Bienenfresser. 

naturgarten-kaiserstuhl.de

Urlaub im Naturgarten Kaiserstuhl

Wir verlosen fünf Übernachtungen im Doppelzimmer inklusive Halbpension für zwei
Personen in einem Hotel der Region, sobald Reisen zu touristischen Zwecken wieder
möglich sind.

Tel. 0 13 78 / 80 66 76 | Lösungswort: Kaiserstuhl

(Telemedia interactive GmbH; pro Anruf 50 Cent aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk
teurer.)

Wipptaler Wanderherbst – Köstliche Wanderwochen im Bergsteigerdorf
Trins

Die einzigartige Fauna und Flora des kleinen Vulkangebirges lassen das Wandern und Radfahren zum
Erlebnis werden. © Foto: Long Nong Huang



https://www.naturgarten-kaiserstuhl.de/
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BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD - IHRINGEN

Vergrößern? 
Auf Foto klicken.

Von „Escape-Rooms“ mögen viele schon einmal gehört haben. Anhand eines
geschichtlichen Szenarios und mithilfe von kniffligen Rätseln müssen sich die
Teilnehmer gemeinsam innerhalb einer definierten Zeit den Ausgang aus dem
Raum erarbeiten. Die Ableitung davon sind Outdoor-Escape-Walks, die an der
frischen Luft stattfinden und so die herrliche Landschaft mit einem zur Region
passenden Rätselspaß verbinden. Solch einen Escape-Walk gibt es dank der
Macher von Berggeheimnis.com mit „Eduardo und das Weingeheimnis“ bereits 
seit letztem Jahr am Tuniberg. 

Oliver Lohre von Berggeheimnis.com hat die Idee nun über den Winter in enger
Zusammenarbeit mit der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH weitergesponnen. Er hat
sich außerdem an ein neues Fortbewegungsmittel im Rahmen seiner Escape-
Touren gewagt: Er verbindet bei dem neuesten Erlebnis „994 - Auf den Spuren
von König 
Otto“ das Radfahren mit dem Rätselspaß.  

Start der Tour ist in Ihringen und Hintergrund der Geschichte ist, 
wie könnte es anders sein, der spätere Namensgeber der Region, König Otto III.
Dieser befindet sich gerade auf der Durchreise. Begleitet wird er von Eckehard,
einem jungen Stadtschreiber aus Ihringen, der die ehrenvolle Aufgabe bekommt,
den gerade mal 14-jährigen Regenten auf seine zeremoniellen Pflichten
vorzubereiten. 

Der junge König hat mit ihm zwar einen fleißigen Begleiter an seiner Seite –
dieser sieht die königlichen Pflichten jedoch nicht ganz so eng und zeigt Otto die
Schönheiten und Vorzüge der Region. 

Und schon taucht man ganz unbemerkt in die Geschichte ein und begleitet König
Otto auf seiner rund 45 km langen Reise durch den Kaiserstuhl. 

Die Tour kann ab 1. April unter Einhaltung der aktuellen Corona-Verordnung von
maximal 5 Personen aus 2 Haushalten gebucht werden. 

(Info: Naturgarten Kaiserstuhl GmbH) 

Weitere Beiträge von Medienmitteilung (01)
Jeder Verfasser einer Meldung (Firma, Verein, Person...) hat zusätzlich noch SEINE eigene
"Extrazeitung" bei REGIOTRENDS! Oben auf den roten Namen hinter „Weitere Beiträge von“ klicken.
Schon sehen Sie ALLE seine abrufbaren Meldungen in unserer brandaktuellen Internet-Zeitung.

Das könnte Sie aus Ihringen auch noch interessieren! 

> Weitere Meldungen aus der Rubrik "Schon gelesen?" anzeigen. 

18. Mar 2021 - 10:44 Uhr

Neues Angebot: Bike-Escape am Kaiserstuhl - Rätselspaß in
Verbindung mit Radfahren ++ Die Tour kann ab 1. April gebucht
werden

http://www.regiotrends.de/de/regiojournal/index.news.403811.html
http://www.regiotrends.de/de/regiojournal/index.news.451656.html
https://www.regiotrends.de/de/schlagzeilen/index.html
https://www.regiotrends.de/de/schon-gelesen/index.html
https://www.regiotrends.de/de/service/suche.html?suche=151
https://www.regiotrends.de/de/service/suche.html?mode=city&suche=Ihringen
https://www.regiotrends.de/de/schon-gelesen/index.html
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Unterwegs mit König Otto

 

Escape-Tour am Kaiserstuhl.

. Für Radfahrer, die Spaß an Outdoor-Escape-Spielen haben, gibt es am Kaiserstuhl ein neues Angebot: Eine 45 Kilometer lange Bike-Escape-Tour
mit Start in Ihringen, teilt Naturgarten Kaiserstuhl mit. 

Von "Escape-Rooms" mögen viele schon einmal gehört haben: Anhand eines geschichtlichen Szenarios und mit Hilfe von knif�igen Rätseln müssen
sich die Teilnehmer den Ausgang aus dem Raum selbst erarbeiten. Die Ableitung davon sind Outdoor-Escape-Walks, die an der frischen Luft
statt�nden. Ein solcher Escape-Walk wird von der Firma Berggeheimnis.com mit "Eduardo und das Weingeheimnis" bereits am Tuniberg angeboten.
Oliver Lohre hat die Idee nun in Zusammenarbeit mit der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH weiter gesponnen und sich an ein neues
Fortbewegungsmittel bei seinen Escape-Touren gewagt: Mit "994 – Auf den Spuren von König Otto" verbindet er Radfahren mit Rätselspaß. 

Start der Radtour ist Ihringen. Hintergrund der Geschichte ist der spätere Namensgeber der Region, König Otto III. Dieser be�ndet sich auf der
Durchreise. Begleitet wird er vom Ihringer Stadtschreiber Eckehard, der die Aufgabe bekommt, den gerade mal 14-jährigen Regenten auf seine
zeremoniellen P�ichten vorzubereiten. Dabei zeigt er Otto auch die Schönheiten der Region. Und schon begleiten die Teilnehmer Otto auf der rund
45 Kilometer langen Reise durch den Kaiserstuhl. Sie kann ab 1. April unter Einhaltung der Corona-Verordnung von maximal fünf Personen aus zwei
Haushalten gebucht werden. 

Kontakt: Oliver Lohre, , Telefon 0157/54206167, 

LIVE ABSTIMMUNG 13.916 MAL ABGESTIMMT
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Schwarzwald Tourismus

MENSCHEN

 

GUTACH 

Wechsel zum Kaiserstuhl

Die Geschäftsführerin der Zweitälerland-Tourismusgesellschaft (ZTL), Ulrike Weiß, wird im Herbst eine neue Aufgabe
übernehmen. Am Montag wurde das "Geheimnis" gelüftet, wo sie als nächstes tätig sein wird: Als Geschäftsführerin in der

Von  & BZ-Redaktion Sylvia Sredniawa
Di, 20. April 2021
Gutach im Breisgau

Ulrike Weiß Foto: ZTL/Horst Dauenhauer
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Naturgarten Kaiserstuhl GmbH, in der 13 Städte und Gemeinden touristisch vernetzt sind. Ihre Stelle beim ZTL ist
ausgeschrieben (die BZ berichtete). Der Vorsitzende der ZTL-Gesellschafter- 

versammlung, Bürgermeister Stephan Schonefeld (Simonswald), sagte: "Wir danken Ulrike Weiß für ihre langjährige
engagierte Arbeit für den Tourismus im Elztal & Simonswäldertal. Wir hoffen auf interessante Bewerbungen für ihre
Nachfolge."
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Michael Meier leitet Wirtschaftsförderung und
Standortentwicklung Rheinfelden
Im Oktober 2020 hat Michael Meier bekannt gegeben, dass er die
Naturgarten Kaiserstuhl GmbH, Breisach, verlässt, um sich einer neuen
Herausforderung zu stellen. Ab 1. Mai 2021 übernimmt der 45-Jährige die
Geschäftsführung der Wirtschaftsförderung und Standortentwicklung
Rheinfelden (Baden) GmbH (WST).

Meier stand mehr als sieben Jahre an der Spitze der Naturgarten Kaiserstuhl
GmbH. Davor war er bei einer Entwicklungsagentur des Landes Rheinland-
Pfalz sowie in der Region Stuttgart als Wirtschaftsförderer in Leonberg aktiv.

Die WST ist eine Tochter der Stadt Rheinfelden (Baden) mit 40 Prozent, der
städtischen Wohnungsbaugesellschaft mbH Rheinfelden (40 %) und der
Sparkasse Lörrach-Rheinfelden (20 %). Zu den Geschäftsbereichen gehören
Wirtschaftsförderung, Standort- und Tourismusmarketing, City-Management
sowie Standortentwicklung.
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Genussvolle Entdeckungstouren im sonnigen Südwesten

Unkomplizierter Wohnmobil-Urlaub rund um Kaiserstuhl und Tuniberg

In Weingegenden wie dem Naturgarten Kaiserstuhl-Tuniberg ist für Stärkung am Wegesrand gesorgt. / Foto:© djd/Naturgarten Kaiserstuhl/S. Schröder-Esch

Urlaub mit dem Wohnmobil ist beliebter denn je. Camper, die diese flexible und unkomplizierte Art des Verreisens schätzen, finden im Naturgarten Kaiserstuhl-Tuniberg
(https://www.tambiente.de/aktiv-urlaub/naturgarten-kaiserstuhl-schwarzwald)eine große Auswahl an familiären Stellplätzen in reizvoller Landschaft. Im Vulkangebirge
zwischen Schwarzwald (http://www.tambiente.de/aktiv-urlaub/schwarzwald) und Vogesen können sie ihr „rollendes Zuhause“ am Rande von Weinbergen oder direkt am
Rheinufer parken. Auch Winzerhöfe und Gasthäuser vermieten Plätze an Camper. Die aussichtsreichen Anhöhen des Mittelgebirges, an dessen Hängen verschiedene
Burgundersorten, Müller-Thurgau und Silvaner gedeihen, laden zu aktiven und kulinarischen Entdeckungstouren ein.

Brägele, Walnusstorte und Wein
Ein 400 Kilometer umfassendes Wanderwegenetz sowie 190 Kilometer Radwege
durchziehen die sonnenreichste und wärmste Gegend des Landes. Ob zu Fuß auf dem als
„Qualitätsweg Wanderbares Deutschland" zertifizierten Kaiserstuhlpfad oder mit dem
Mountainbike auf „Kaisertour“ – für Stärkung am Wegesrand ist allerorten gesorgt.
Besonders urig: In den saisonalen Straußwirtschaften bieten viele Winzer eine Auswahl
typischer regionaler Gerichte wie Bratkartoffeln, die hier Brägele heißen, Zwiebelkuchen
oder Walnusstorte – und natürlich eigene Weine. Der Name der Einkehrmöglichkeit leitet
sich ab von dem Strauß, der früher statt eines „Geöffnet“-Schilds ans Tor gehängt wurde.
Über die Öffnungszeiten der „Straußen“ informiert heutzutage der Webauftritt der Region
www.naturgarten-kaiserstuhl.de. Dort lassen sich unter anderem auch informative
Broschüren – etwa zu den Camping- und Wohnmobilstellplätzen sowie Rad- und
Wanderflyer – herunterladen.

https://www.tambiente.de/
https://www.tambiente.de/Katalogbestellung.html
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Rund um Kaiserstuhl und Tuniberg gibt es familiäre Camping- und Wohnmobilstellplätze inmitten reizvoller Natur. / Foto:© djd/Naturgarten Kaiserstuhl
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Quelle: Naturgarten Kaiserstuhl GmbH c/o djd deutsche journalisten dienste GmbH & Co. KG

Wo-Mo-Dinner am Rhein
Die Weingegend Kaiserstuhl und Tuniberg mit ihrer unmittelbaren Nachbarschaft zum Elsass verfügt über einen weiten kulturellen und kulinarischen Horizont. Die
„Genusskarte“, die ebenfalls über die Webseite einsehbar ist, bietet einen Überblick über die Gasthäuser, Restaurants und Weingüter sowie über Museen und andere
Sehenswürdigkeiten der Region. In Breisach am Rhein befindet sich nicht nur Europas größte Erzeuger-Weinkellerei mit Deutschlands größtem Holzfasskeller,
sondern auch eine hohe Gastronomiedichte. Wilhelm Kläsle und sein Küchenchef Uwe Tencz bieten in Kläsles Restaurant am Rhein nicht nur Stellplätze für
Wohnmobile, sondern auch ein spezielles „Wo-Mo-Dinner“ für zwei Personen mit drei Gängen mit Gerichten aus der hochwertigen badischen Küche inklusive Aperitif und
einer Flasche Wein.

DAS KÖNNTE SIE NOCH INTERESSIEREN
Allgemeines - Baden-Württemberg

Genussvolle Entdeckungstouren im sonnigen Südwesten
(News-genussvolle-entdeckungstouren-im-sonnigen-suedwesten_22278.html)
Unkomplizierter Wohnmobil-Urlaub rund um Kaiserstuhl und Tuniberg

(News-genussvolle-entdeckungstouren-im-sonnigen-suedwesten_22278.html) Urlaub mit dem Wohnmobil ist beliebter denn je. Camper, die
diese flexible und unkomplizierte Art des Verreisens schätzen, finden im Naturgarten Kaiserstuhl-Tuniberg eine große Auswahl an familiären
Stellplätzen in reizvoller Landschaft. Im Vulkangebirge zwischen Schwarzwald und Vogesen können sie ihr „rollendes Zuhause“ am Rande
von Weinbergen oder direkt am Rheinufer parken. Auch Winzerhöfe und Gasthäuser vermieten Plätze an Camper. Die auss... // WEITER
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Spitzenweine am Spachdelplätzli
(News-spitzenweine-am-spachdelplaetzli_22282.html)
Aktives Entdecken und Erschmecken im Naturgarten Kaiserstuhl

(News-spitzenweine-am-spachdelplaetzli_22282.html) Wo Weinberge und Rebterrassen das Gesicht einer Region prägen, herrscht häufig
eine besondere Lebensqualität. So bieten Gegenden wie der Naturpark Kaiserstuhl im sonnenreichen Südwesten Deutschlands ideale
Voraussetzungen für die Entstehung edler Tropfen – und für einen gelungenen Genussurlaub. Denn die grünen Anhöhen, die wie Inseln aus
der Oberrheinebene westlich von Freiburg ragen, und das submediterrane Klima gefallen nicht nur Burgunder, Mü... // WEITER (News-
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01. September 2021 
 
 
DAS Magazin 27305 Bruchhausen-Vilsen 7.500 
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25. August 2021

Märker am Mittwoch, Neuruppin 35.19015230 Frankfurt Oder

94 % der Originalgröße



25. August 2021

Märkischer Markt, Strausberg 65.10015230 Frankfurt (Oder)

Märkischer Markt, Fürstenwalde 50.40015230 Frankfurt (Oder)

Märkischer Markt, Eisenhüttenstadt/Beeskow 39.25015230 Frankfurt (Oder)

Märkischer Markt, Bad Freienwalde/Seelow 31.00015230 Frankfurt (Oder)

185.750

84 % der Originalgröße



13. August 2021

Offenburger Tageblatt, Offenburg 5.51577656 Offenburg

Acher-Rench-Zeitung 9.24677704 Oberkirch

Kehler Zeitung 5.91677694 Kehl

Offenburger Tageblatt, Schwarzwald-Zeitung 5.51577709 Wolfach

Lahrer Anzeiger 5.51577933 Lahr (Schwarzwald)

31.707





24. Juli 2021

RZ Rheiderland Zeitung 4.88626826 Weener

100 % der Originalgröße



 

10. Juli 2021 
 
 
TV3 Magazin 78224 Singen 22.000 
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10. Juli 2021

BLICK AM WOCHENENDE, Chemnitz 100.80909111 Chemnitz

BLICK AM WOCHENENDE, Zwickau 70.93208056 Zwickau

BLICK AM WOCHENENDE, Plauen 62.77108523 Plauen

BLICK AM WOCHENENDE, Aue 53.57208280 Aue

BLICK AM WOCHENENDE, Annaberg-Buchholz 37.758094156 Annaberg-Buchholz

BLICK AM WOCHENENDE, Limbach-O., Hohenstein-E. 52.55109337 Hohenstein-Ernstthal

BLICK AM WOCHENENDE, Werdau 26.31708056 Zwickau

BLICK AM WOCHENENDE, Auerbach 50.77008523 Plauen

BLICK AM WOCHENENDE, Stollberg 36.41208280 Aue

BLICK AM WOCHENENDE, Marienberg 36.92109456 Annaberg-Buchholz

528.813

100 % der Originalgröße



 

01. Juli 2021 

 

 

All In 1 97502 Euerbach 10.000 
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25. Juni 2021

Wochenendspiegel, Glauchau 56.86709120 Chemnitz

100 % der Originalgröße



 

06. Juni 2021 

 

 

Kurier der Woche 28195 Bremen 202.672 
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15. März 2021 
 

 
Camping, Cars & Caravans 70376 Stuttgart 52.000 
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10. Januar 2021 

 

 

Kurier der Woche 28195 Bremen 202.672 
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02. Januar 2021

General-Anzeiger Magdeburg, Sa. 117.23139104 Magdeburg

General-Anzeiger Zerbst, Sa. 11.15039261 Zerbst

General-Anzeiger Haldensleben/Wolmirstedt, Sa. 46.14039326 Wolmirstedt

General-Anzeiger Jerichower Land 44.60739307 Genthin

General-Anzeiger Schönebeck, Sa. 30.48939218 Schönebeck (Elbe)

General-Anzeiger Oschersleben-Wanzleben, Sa. 32.43039387 Oschersleben

General-Anzeiger Halberstadt, Sa. 33.00639104 Magdeburg

General-Anzeiger Staßfurt, Sa. 24.64539418 Staßfurt

339.698

100 % der Originalgröße



02. Januar 2021

Weser Spucker, Bad Oeynhausen 18.79532423 Minden

Weser Spucker, Lübbecke 36.88932423 Minden

55.684

94 % der Originalgröße



 

10. Juli 2020 
 
 
 

 

Abendzeitung 81373 München 41.655 
Landshuter Zeitung 84028 Landshut 10.738 
Straubinger Tagblatt 94315 Straubing 11.970 

  64.363 



15. August 2020

SachsenSonntag, Delitzsch 44.20004107 Leipzig

95 % der Originalgröße



 

08. August 2020 

 

 

TV3 Magazin 78224 Singen 22.000 
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26. Juli 2020

Aachener Zeitung am Sonntag 98.54052068 Aachen

Heinsberger Zeitung am Sonntag für Erkelenz 50.91052068 Aachen

Eifeler Zeitung am Sonntag 17.11052068 Aachen

Stolberger Zeitung am Sonntag 27.17052068 Aachen

Eschweiler Zeitung am Sonntag 27.77052068 Aachen

221.500

64 % der Originalgröße



11. Juli 2020

Abendzeitung 44.30581373 München

Abendzeitung Ausgabe Landshut 84028 Landshut

44.305

96 % der Originalgröße



30. Juni 2020

Trierischer Volksfreund, Trier und das Trierer Land 22.52454290 Trier

Trierischer Volksfreund, Bitburg-Prüm 11.95254634 Bitburg

Trierischer Volksfreund, Vulkaneifel 5.26154550 Daun

Trierischer Volksfreund, Bernkastel-Wittlich 12.82854516 Wittlich

Trierischer Volksfreund, Konz, Saarburg und den Hochwald 10.89854294 Trier

63.463

56 % der Originalgröße
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Genussradeln mit Überraschungen 
Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH und die Firma Yummytours organisieren eine Radtour durch den Kaiserstuhl 

BREISACH/KAISERSTUHL (BZ}. 
Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH und 
die Firma Yummytours veranstalten am 
Samstag, 28. August, am Kaiserstuhl 
eine Tour, bei der mit dem Rad die Re
gion mit ihrer besonderen Landschaft 
sowie ihren Weinen und Speisen ent
deckt werden kann. 

Von 10 bis 18 Uhr können Radfahrer mit 
einem Genusspass, der 30 oder 35 Euro 
kostet, an insgesamt 14 kulinarischen Sta
tionen einkehren. Im Ticketpreis inbe
griffen Ist pro Haltestelle eine kulinari
sche Überraschung. Neben einem vielfäl
tigen Weinangebot erwarten die Gäste 
auch immer eine alkoholfreie Variante so
wie diverse kulinarische Happen aus der 
Region. ,,Die vielen kleinen Weindörfer 
zwischen Rhein und Kaiserstuhl haben so 
viel zu bieten, was viele gar nicht auf dem 
Schirm haben. Darauf wollen wir auf
merksam machen", sagt Stephane Sarton 
vom Veranstalter Yummytours. Verschie
dene Delikatessengeschäfte, Restaurants, 
Cafes und Weinbaubetriebe würden 
einen ganzen Tag Kostproben ihrer Le
ckereien für die Teilnehmer bereithalten. 

Die Strecke führe vorbei an prächtigen 
Winzerhöfen sowie durch schöne Gassen 
und Winkel. Die empfohlene Rundtour 
verlaufe zum großen Teil auf beliebten 
Radwegen und führe durch insgesamt 
fünf Gemeinden. Angesteuert werden 
könnten die „Genuss-Partner" Artcafe 

Mit dem Fahrrad lässt sich der Kaiserstuhl besonders gut entdecken. 

Angelique Eckstein in Burkheim, das Son
nenplätzle des Badischen Winzerkellers 
in Breisach, die WG Achkarren, die Wein
güter Freiherr von Gleichenstein in Ober
rotweil und Gregor und Thomas Schätzle 
in Schelingen, das Weinhaus Bettina 
Schumann sowie Kaiserstühler Landeis in 
Königschaffhausen, die Weinstube Sür
pfelkeller und das Haus der guten Dinge 
in Oberrotweil, das Restaurant Vulkanstü-

hie in Achkarren, Heidi's.Küfer in Ihrin
gen, das Eiscafe Vulcano in Breisach, die 
Metzgerei Pröller in Jechtingen und das 
Vespercafe Bierhäusle in Sasbach. 

Da die Tour auf einem Rundweg verlau
fe, gebe es keinen ausgewiesenen Start
und Endpunkt Der Einstieg ist somit an 
allen Stationen entlang der Strecke mög
lich. Wie viele Stationen angefahren wer
den, ist jedem selbst überlassen_ Den Ge-

Diesen Artikel dürfen Sie gerne ausdrucken und archivieren. Der Artikel da.rf aber nicht 1>mcu1t"varn.ff.a.ntlirh.♦ -a„d,,.ft .. e...;. .... 1- 1-•---• _ _,. __ '-- --=--- n.�---------•---•-
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nusspass gibt es als Handy-Download. 
„Wir wollen bei der Genuss-Radtour die 
Schönheit der Region mit der kulinari
schen Vielfalt am Kaiserstuhl verbinden", 
sagt Sina Landerer von der Naturgarten 
Kaiserstuhl GmbH. 

m Mehr Infos zum kulinarischen An

gebot, zu Ticketerwerb und Routenvorschlä

gen unter-.yummytours.de. 
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Reben, Rhein und rundherum
B Z - S E R I E „ S Ü D B A D E N S S C H Ö N S T E E - B I K E - T O U R E N “ ( 2 / 1 3 ) : Die Strecke um den Kaiserstuhl ist ein Klassiker – auch für Radler der Generation 50 + / Von Andreas Strepenick

Die 61 Kilometer lange Tour
rund um den Kaiserstuhl be-
ginnt in Merdingen – dem
Ort, an dem der frühere

Tour-de-France-Sieger Jan Ullrich nun
wieder lebt. Wir starten am fast 300 Jah-
re alten Brunnen bei der Kirche an der
Ecke Langgasse/Stockbrunnengasse.
Hier gibt es schon ein Radwegschild: Böt-
zingen, zehn Kilometer. Sieben Prozent
Steigung auf den Tuniberg.

In der Stockbrunnengasse, die nach
vielleicht 100 Metern schon Hochstraße
heißt, geht es nach Norden zum nächs-
ten Brunnen. Dann scharf rechts den
Abtshof hinauf. Jetzt kommt das einzige
echte Steilstück der ganzen Tour, es geht
rauf auf den Tuniberg-Höhenweg. Hier
ist ein E-Bike wirklich nützlich. Zum ers-
ten, aber noch lange nicht zum letzten
Mal genießen wir den Blick auf die Re-
ben. Am Westrand des Tunibergs staut
sich die Wärme, sobald die Sonne
scheint. Das tut jetzt im Herbst gut. Es
sind genau 73 Höhenmeter bis zum Hö-
henweg – kein Ding für uns mit „E“.

Wir bleiben bis Gottenheim auf dem
vielleicht schönsten Radweg des Breis-
gaus. Rechts der spektakuläre Blick auf
den Schwarzwald, links die ebenso ein-
drucksvolle Kette der Vogesen. Und da
erstreckt er sich auch schon vor unseren
Augen: der Kaiserstuhl. Breit gefächert
mit dem Fernsehturm auf seinem höchs-
ten Punkt, den wir jetzt, immer in der
Rheinebene, lässig umrunden werden.
Diesmal entgegen dem Uhrzeigersinn,
das ist der Plan. Der Radweg von Gotten-
heim nach Bötzingen ist nicht ganz so se-
xy. Immer wieder Straßen, Kreuzungen.
Doch dann führt der Weg malerisch am
Bach entlang rund um Gottenheim und
noch malerischer weiter nach Eichstet-
ten – schon das zweite Highlight der
Tour, die Baustelle dort ist inzwischen
beseitigt. Der Weg über Bahlingen nach
Riegel streift ein paar Mal die Ausläufer
des Kaiserstuhls, und nach einer kleinen
Runde durch die alten Gassen Rie-
gels machen wir schon den ers-
ten 90-Grad-Schwenk Rich-
tung Westen.

Das Schöne bei einer
360-Grad-Umrundung:
Irgendwann dreht sich
immer der Wind, und
das ist jetzt in Riegel der
Fall. Er bläst von hinten,
ein Genuss. Wir radeln wei-
ter durch die Altstadt von En-
dingen und an Königschaffhausen
vorbei auf dem fast überall sehr gut aus-
geschilderten Kaiserstuhl-Radweg –
praktisch. Manchmal aber geht es fast im
Zickzack an Feldern und Gärten entlang
nach Sasbach. Nach zwei Stunden ist er
schließlich erreicht: der Rhein. Aber hier
gibt es ein kleines Problem. Die Touren-

planer führen den Kaiserstuhl-Radweg
nicht direkt durch Sasbach hindurch
nach Süden, sondern am Altrheinarm
erst noch ein Stück nach Nordwesten.
Am Rhein angekommen, müsste man
nun eigentlich nach links abbiegen, Rich-
tung Süden, den nächsten 90-Grad-

Schwenk machen. Aber es klappt
nicht mit dem Knick. Denn der

Weg ist gesperrt, es gibt dort
nur eine Furt, keine Brü-
cke. Die Furt führt zu viel
Wasser, einen halben
Meter tief ist sie be-
stimmt, und die Ge-
meinde hat den Altrhein-

arm an diesen Tagen mit
einem Tor abgesperrt. Was

tun? Es gibt eine Alternative.
Einfach ein Stück zurück radeln,

nach Süden zum Klärwerk abbiegen und
rund ums Klärwerk nach rechts zum Sas-
bacher Altrheinwehr fahren. So erreicht
man den Rhein auch. Der schmale Weg
durch den Auwald war im Sommer nur
spärlich ausgeschildert. Die Gemeinde
Sasbach versprach der BZ aber, dem-

nächst neue und bessere Umleitungs-
schilder anzubringen. Wir können uns
den Schlenker in den Nordwesten von
Sasbach aber auch sparen und gleich den
Ortskern ansteuern. Sasbach ist eine ru-
hige, angenehme kleine Gemeinde mit
einigen Einkehrmöglichkeiten. Im Ort
stehen wieder Schilder, die den Weg
nach Breisach weisen, und denen folgen
wir zum nächsten Highlight der Tour.

Der Kaiserstuhlradweg paart sich mit
dem Rheinradweg. Ein paar Kilometer
geht es am Altrhein entlang nach Süden,
sehnsüchtig schauen wir hinüber nach
Frankreich. Der Weg ist zwar nicht as-
phaltiert, aber ausgezeichnet gekiest.

Gut die Hälfte der Umrundung ist ge-
schafft. Man müsste jetzt nicht zwingend
nach Burkheim abbiegen, wieder etwas
näher an den Kaiserstuhl heran, wie es

die Tour vorsieht. Der Weg direkt am
Rhein nach Breisach ist mindestens
ebenso schön und man trifft, selbst im
Herbst, immer noch schwer bepackte
Fernradler, die auf dem internationalen
Rheinradweg, dem Eurovelo 15, entwe-
der aus Norden in Richtung Schweiz
oder aus Süden in Richtung Niederlande
und Nordsee unterwegs sind.

Aber wir folgen der offiziellen Route
und biegen Richtung Burkheim ab. Noch
im vergangenen Jahr hätte uns dort das
nächste Highlight erwartet. Der Weg war
naturnah, führte smart und manchmal
ganz eng am Berg entlang durch die
Auen. Doch Teile des Abschnitts wurden
nun zu einer Art Baustraße aufgeschüt-
tet. Grober Kies, viel Geholper, keine
schöne Radelei. Als dann auch noch ein
Motocrosser mit seiner auf überlaut ge-
tunten Maschine an uns vorbei rast, be-
reuen wir fast schon, nicht am Rhein ge-
blieben zu sein.

Hinter Burkheim wird’s schöner, der
asphaltierte Weg ist absolut eben und
praktisch schnurgerade. Wir radeln Brei-
sach entgegen, drehen dort dann eine

Die Kaiserstuhl-Tour in Kürze
Start/Ziel der Rundtour: Im Zentrum
von Merdingen an der Kirche
Wow: Die spektakuläre Aussicht auf
dem Tuniberg-Höhenweg. Der alte Orts-
kern von Riegel und Endingen. Die
kurze Etappe am Altrhein. Ein Hauch
vom Flair Frankreichs in Breisach.
Charakter: Die Tour führt fast immer
eben auf geteerten Fahrradwegen –
außer am Rhein. Dort ist der Weg super
gekiest, ein kurzes Stück in den Auen
aber auch unangenehm holprig. Ein

paar knifflige, verkehrsreiche Kreuzun-
gen gibt es rund um Breisach.

Essen & Trinken: Zahlreiche Einkehr-
möglichkeiten entlang der ganzen Strecke.
Fürs erste alkoholfreie Radler eignet sich
der Riegeler Biergarten (www.riegeler-

biergarten.de). Selbstgebackenen Kuchen
und leckeres Vesper gibt es beim Kirschen-
hof Schmidt westlich von Endingen
(www.kirschenhof-schmidt.de), Eis in der
Eismanufaktur in Königschaffhausen (eis-
manufaktur-baden.de). Gut isst man in
der Bürgerstube von Sasbach (buergerstu-
be-sasbach.de). Sie liegt direkt am Bahnhof
– sehr praktisch, wenn’s ein Viertele mehr
wird.
Anfahrt: Die Kaiserstuhlbahn hält an
jedem größeren Ort, das Rad lässt sich
barrierefrei in den Waggon schieben. Wenn
man vom Hauptbahnhof in Freiburg
kommt, startet man die Tour einfach am
Bahnhof von Gottenheim oder Breisach.
Infos von Schwarzwald Tourismus
zur Tour /GPS-Track: mehr.bz/bz-touren

Ehrenrunde in der Altstadt und machen
dann den nächsten und letzten 90-Grad-
Schwenk Richtung Osten. Über Ihringen
kehren wir nach Merdingen zurück.

Das Schöne an der Tour ist: Sie über-
fordert niemanden, mit „E“ ohnehin
nicht. Wer des Radelns müde ist, kann je-
derzeit unterbrechen und im nächsten
Ort das Velo in die S-Bahn rollen. Aber
wer die Runde schafft, gerade auch im
hohen Alter, kann stolz auf sich sein.
„Ich bin alles in der ersten Stufe gefah-
ren“, sagt Gerold Müller aus Freiburg,
ein passionierter Radfahrer, „mit nur
einer Akku-Ladung“. Müller ist schon 71
Jahre alt, aber die Runde begeistert ihn
immer wieder aufs Neue. Früher hat er
sie ohne „E“ geschafft – jetzt eben mit
Elektro-Power.
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Der Kaiserstuhl, wie man ihn kennt
– hier vom Tuniberg-Höhenweg
aus gesehen.
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d Und morgen?d Und morgen?
Verspricht die Radtour eine
wunderbare Fernsicht –
auf Wegen bei St. Blasien.

d Die Serie und mehr Tourenfotosd Die Serie und mehr Tourenfotos
auf mehr.bz/e-bike-tour

Der Weg ist fast immer eben,
niemand wird überfordert
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DEUTSCHLAND

Wie Inseln im Rheintal
Kenner schätzen die Weine vom Kaiserstuhl, Genießer die badische Küche, Wanderer und Radler die abwechslungsreiche Landschaft:

Mit 50 Bergkuppen, die bei Freiburg wie Inseln aus der Rheinebene herausragen, ist der Kaiserstuhl ein ideales Ferienziel.
BERND F. MEIER

Durch diese hohle Gasse
muss er kommen. Es führt
keinandrerWegnachKüss-

nacht...“ An Schillers Drama „Wil-
helm Tell“ fühlen sich die Wan-
derer erinnert, wenn sie auf dem
Lösshohlwegepfad unterwegs
sind. Fünf Meter und mehr ra-
gen die Wände rechts und links
des Pfades empor.

Über sieben Kilometer führt der
Wanderweg vom idyllischen Bi-
ckensohl durch den schluchten-
artigen Löss, der das Landschafts-
bild am Rand des Winzerdorfes
prägt. Löss ist jedoch keine Er-
de, sondern ein samtweiches Ge-
stein, erfahren die Wanderer auf
einer Infotafel amWegesrand.Vor
Millionen Jahren hat es der Wind
ausdenSchotterfeldern imRhein-
tal herausgeblasen und abgela-
gert. Insgesamt gibt es am Kai-
serstuhl um die 100 solcher Hohl-
wege.

Bruthöhlen können die Wande-
rer in den Lößwänden entlang der
Bickensohler Eichgasse erken-
nen: Scheue Bienenfresser haben
hier ihreQuartiere.Die buntenVö-
gel sind eigentlich in Südeuropa
zu Hause. Doch im Kaiserstuhl mit
seinem warmen Klima wurden in
denvergangenenJahrenmehrund

mehr der farbenprächtigen Bie-
nenfresser beobachtet.

AufundabinSchleifenverläuftder
sieben Kilometer lange Lösshohl-
wegepfad oberhalb der Weinter-
rassen ab Bickensohl, einige kna-
ckige Anstiege inbegriffen. Der
versteckt in einem Seitental ge-
legene Flecken zählt zu den sie-
ben Winzerdörfern der Großge-
meinde Vogtsburg, der mit einer
Anbaufläche von 1.340 Hektar
größte Weinort in Baden-Würt-
temberg.Begünstigtdurchdasmil-
de Klima reichen die Weingärten
nochbiszueinerHöhevon400Me-
tern. Die Nachbargemeinde Ih-
ringen am Südhang des Vulkan-
gebirges gilt mit milden Wintern
und heißen Sommern sogar als
einer der wärmsten Orte Deutsch-
lands. ImJuli undAugust kanndas
Thermometer schon mal auf über
40 Grad Celsius klettern.

Durch die Weinernte und das be-
ständige, regenarmeWetter ist der
Spätsommer mit den Wochen bis
in den November hinein die be-
vorzugte Urlaubssaison im Kai-
serstuhl. Dann sind Hotels und Fe-
rienwohnungen ziemlich ausge-
bucht; in Zeiten der Pandemie
machtsichderTrendzumDeutsch-
landurlaub auch hier bemerkbar.

Der Kaiserstuhl ist Genussre-
gion: Bärlauchnudeln mit Lachs,
Zander-Ragout in Rieslingsekt,
Zwiebelkuchenzum jungenWein,
in der Saison auch heimischer
Spargel mit Kratzede, einem
Pfannkuchenteich, mal auch eine
deftige Schlachtplatte mit Sauer-
kraut – diese Auswahl mag bei-
spielhaft für die regionale Kai-
serstühler Küche sein. Sie wird in
den Landgasthöfen der Weindör-
fer und auf Winzerhöfen aufge-
tischt. Dazu kommen die heimi-
schen Weine: Roter Spätburgun-
der, und die weißen Sorten Grau-

burgunder, Müller-Thurgau so-
wie der Ruländer als Kaiserstüh-
ler Spezialität.

Wer bei so viel gutem Essen und
Trinkenfitbleibenmöchte,hatda-
zu im Kaiserstuhl reichlich Gele-
genheit. Zwar misst das Vulkan-
land von Nord nach Süden nur
ganze 16 Kilometer, dochweist es
über 400 Kilometer gut gekenn-
zeichnete Wanderwege, Rund-
strecken und Themenpfade so-
wie 190 Kilometer Radwege auf.

Längs durch die Region von En-
dingen zum südlichen Ihringen
verläuft der 22 Kilometer lange
Kaiserstuhlpfad. Sportliche Wan-
derer mögen die Route in einem
Tag schaffen, doch links und
rechts des Qualitätsweges gibt es
jede Menge Natur zu entdecken.
Weingärten und blütenreiche
Waldränder, sattgrüne Wiesen
und am Bahlinger Eck die histo-
rischen Hudenwälder, den Wald-
weiden mit Rindern.

Trockenwiesen begleiten die
Wanderer im Naturschutzgebiet
Badberg, wenn es hoch hinauf
geht. 143 Stufen zur Aussichts-
plattform des Eichelspitzturmes
mit beeindruckenden Blicken
über den Kaiserstuhl, auch hin-

über zum Schwarzwald und bei
guter Fernsicht bis zu den Schwei-
zerAlpen.Steil istderAnstiegzum
Neunlindenturm, in 550 Meter
Höhe gelegen, bevor die Strecke
den allerhöchsten Kaiserstuhlgip-
fel Totenkopf (557 Meter) er-
reicht.

Radtouristen kommen auf der 55
Kilometer langen Rundstrecke
rund um die Kaiserstuhl-Wein-
berge in Fahrt. Ob mit oder gegen
den Uhrzeigersinn gefahren wird,
ist egal, die Wegeführung ist gut
markiert. Murmelnde Bäche be-
gleiten die Radler durchs Reben-
land zwischen Bahlingen und
Eichstetten,durchObstgärtenund
Industriezonen führt die Route in
Endingen. Lohnende Abstecher
entführen von der Strecke nach
Burkheim und danach durch die
urige, wilde Auenlandschaft am
Rhein entlang bis Sasbach.

Burkheim ist Idylle pur. Und Ge-
schichte, denn bereits im Jahr 762
taucht der Name erstmals in Do-
kumentenaufund1348erhält der
Flecken das Stadtrecht. Heute
prägt die harmonische und ge-
schlossene Mittelstadt hinter dem
barocken Stadttor das Ortsbild.
Eine der schönsten Ansichten im
Kaiserstuhl.

TRIP-TIPPS
Gästekarte: Übernachtungs-
gäste erhalten von ihren
Gastgebern/Vermietern die
KONUS-Gästekarte. Damit
hat man freie Fahrt im Per-
sonennahverkehr im Kaiser-
stuhl, Schwarzwald und bis
Basel sowie freien Eintritt in
Museen.

Infos: Tourismusbüro Natur-
garten Kaiserstuhl, Markt-
platz 6, 79206 Breisach,
Tel.: (0 76 67) 94 26 73,
www.naturgarten-
kaiserstuhl.de

Herbstfarben: Durch die Region von Endingen verläuft der Kaiserstuhlpfad – mit Blick auf die Schwarzwald-Berge. FOTO: B. MEIER

NEUES AUS
DER REISEWELT

Kochkurs mit
Einkaufstour
Knödel machen will gelernt
sein. Im Oktober gehen Gäste
beim Kochkurs in St. Johann in
Tirol in den Kitzbüheler Alpen
erst einmal auf Einkaufstour –
mit dem Rad. Milch, Eier, Zwie-
beln, Schnittlauch und Petersilie
gibt’s in den heimischen Hoflä-
den. Im Metzgerhaus in Kirch-
dorf weiß Knödel-Expertin Mo-
nika Beltermann, was sonst
noch wichtig ist beim „Knö-
deln“: Eine geriebene Kartoffel
zum Beispiel, und ein Hauch
Muskat. Nach dem Kochen steht
das gemeinsame Verkosten auf
dem Programm. Der Kurs findet
im Rahmen der „Kitzbüheler
Alpen-Herbstmomente“ statt.
Mehr Infos unter www.kitzbue-
heler-alpen.com sfl/srt

Domizil im
Bunker

Sie sind Relikte aus einer ande-
ren Zeit, die Bunkeranlagen an
der Nordküste Frankreichs. Die
Deutschen wollten mit der „At-
lantic Wall“ die Streitkräfte der
Alliierten fernhalten. Mittlerwei-
le sind die meisten dieser Anla-
gen im Sand versunken. Eine
davon hat Serge Colliou in
Saint Pabu an der bretonischen
Küste ausgegraben und reno-
viert. Nun bietet er den Bunker
über AirBnB als Ferienwohnung
für bis zu acht Personen an –
samt Bar und Salon. Er habe
dem Bunker ein zweites Leben
geben wollen, sagte der Bauherr
laut CNN. Schließlich wolle
man nicht für ewig in der Ver-
gangenheit leben. Als Museum
will er den Bunker aber nicht
verstanden wissen. Infos unter
www.airbnb.de/rooms sfl/srt

Kunst in den
Bergen

Das Salzburger Bergdorf Filz-
moos wird im Herbst zu einem
Mekka der bildenden Kunst. Bis
zum 2. Oktober präsentieren 21
Künstlerinnen und Künstler
beim Mountain Art Festival ihre
Werke an 21 Orten in Filzmoos.
Mit dabei sind Maler und Foto-
grafen, Bildhauer und Glas-
künstler. Das Mountain-Art-Pro-
ject soll in Zukunft jährlich
stattfinden. Der Besuch der Aus-
stellungen ist kostenlos, alle
Werke können auch erworben
werden. Wer selbst künstlerisch
tätig werden will, kann das in
einem Workshop tun. Angebo-
ten werden Landschafts- und
Aquarellmalerei, Handlettering
und ein Kindermalkurs. Infos
unter www.filzmoos.at/
bergkunst sfl/srt

Garküche
verliert Stern
Die Garküche, in der Chan Hong
Meng in Singapur sein Hähn-
chen mit Sojasoße verkaufte,
war das günstigste von Michelin
jemals ausgezeichnete Restau-
rant. Nun ist der „Hawker
Chan“ den Stern los. Womög-
lich, weil der aus Malaysia stam-
mende Besitzer mit dem Ruhm
nicht zurecht kam. Enttäuschte
Gäste hatten das Gefühl, dass
die Qualität des Essens nicht
mehr so gut war wie in den An-
fangsjahren der Garküche. Da
war der Entzug des Sterns wohl
nur konsequent. sfl/srt

SAUERLAND

Stollen aus dem Stollen
Die Familien-Traditionsbäckerei von der Heide aus Willingen

bietet besondere Spezialitäten – vom Brot über den Stollen bis hin zum Bier.

In der Vorweihnachtszeit wird esinWillingen (Upland) richtig ge-
mütlich. Überall glitzern Lichter
und die Straßen und Häuser sind
festlich geschmückt. Und wer gern
Stollen isst, der sollte unbedingt
hier vorbeischauen und den Stol-
lenderBäckerei vonderHeidepro-
bieren, denn der ist etwas ganz Be-
sonderes.

Das Geheimnis, aus einem guten
Christ-Stollen einen noch besse-
ren zu machen, liegt in der Rei-
fe, weiß Wolfgang von der Hei-
de. Er ist der Inhaber der Willin-
ger Traditionsbäckerei und weiß,
wovon er spricht. Das Besondere
an seinem Stollen ist die Lage-
rung, denn er lagert im Stollen, ge-
nauer gesagt im „Christine-Stol-
len“. Hier reift er vierWochen lang
unter Tage. Bei Kälte und Luft-
feuchtigkeit entfaltet sich das Aro-
ma der Zutaten besonders gut.
Grundlage istdiealteRegel, eingu-
ter Stollen müsse auch an Os-
tern noch schmecken, also nach
sehr langer Reifezeit. Das brach-
te Wolfgang von der Heide auf die
Idee mit dem Stollen im Stollen.

Das Berliner Kaufhaus KaDeWe ist
mittlerweile nur einer seiner nam-
haften Kunden. Viele weitere sind
in den letzten Jahren dazuge-
kommen, denn bereits 2002 ge-
wann er den Zacharias-Preis, das
ist der „Stollen-Oskar“ der Bran-
che. Dieser Marketingpreis mach-
te sein Produktweit über dieGren-
zen von Willingen hinaus be-
kannt. Seit November 2017 sind
die Stollen aus demHause von der
Heide offiziell zertifiziert. ImShop
kann man verschiedene Ge-
schmacksrichtungen bestellen,
wie zum Beispiel Butterstollen,
Marzipan und Walnuss. Tipp: Un-
bedingt die Spezialität probie-
ren, den mit Whiskey flambier-
ten Stollen. Inzwischen liefert der
Handwerksbetrieb nicht nur

deutschlandweit, sondern auch
nach Luxemburg, Österreich,
Großbritannien und Russland.
Selbst ausHongkong kamen schon
Bestellungen.

Zu den Kunden zählen nicht nur

Großabnehmer, sondern auch vie-
le Privatleute, die regelmäßig be-
stellen. 3.500 Pakete pro Jahr ver-
sendet der Betrieb im Schnitt, die
Produkte für den heimischen
Stammbetrieb kommen noch hin-
zu. Die lange Reifezeit der Stol-
len passt hervorragend zum üb-
rigen Produktprogramm des
Unternehmens. Denn von der Hei-
de hat sich dem Slow-Baking-Ver-
ein „Die Bäcker. Backen mit Zeit
für Geschmack“ angeschlossen.

Der Name ist Programm. Seit der
Willinger2005denBetriebvonsei-
nen Eltern übernommen hat, setzt
er auf heimische Rohstoffe in Bio-
qualität, verzichtet komplett auf
Backmischungen oder Tiefkühl-
produkte und lässt den Dingen vor

allemihreZeit.NichtnurdemStol-
len, sondern auch allen anderen
Produkten.

UnterstütztwirdWolfgangvonder
Heide von seinem Sohn Jan-Chris-
tian. Der Apfel fällt nicht weit vom
Stamm und so sind die Kreatio-
nen des Sohns ebenso ausgefal-
lenwiedie IdeenseinesVaters.Der
28-Jährige ist nicht nur einer der
jüngsten Brot–Sommeliers welt-
weit, er ist einer von derzeit vier
Spezialisten in ganz Hessen. Der
Dritte im erfolgreichen Bunde ist
der jüngste Sohn der Familie, Erik
von der Heide. Und wie soll es an-
ders sein, macht auch er etwas
ganz Besonderes. Er ist geprüf-
ter Biersommelier und begeistert
die Gäste im hauseigenen Wirts-
haus, der Linnenkerlstube, imHer-
zenvonWillingen.AllergutenDin-
ge sind drei und so bieten die drei
von der Heides eine perfekte Kom-
bination aus ganz besonderen Be-
rufen mit ganz besonderen Pro-
dukten made in Willingen.

Weitere Infos unter: www.willin-
gen.de

Bier, Brot und Stollen: Fami-
lie von der Heide kennt sich mit di-
versen Köstlichkeiten aus. FOTO: PR
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Naturgarten Kaiserstuhl GmbH: Amtsantritt von Ulrike Weiß als Geschäftsführerin und Heinz Trogus als Interims-Geschäftsführer verabschiedet

 15. September 2021   Firma Naturgarten Kaiserstuhl  Medien  amp, betriebe, bohn, breisach, gäste, GmbH, kaiserstuhl,

kommunen, naturgarten, ngk, region, simonswäldertal, tuniberg, weiss, zweitälerland

Die neue Geschäftsführerin der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH (NGK), Ulrike Weiß (41), hat Anfang September ihre

Tätigkeit aufgenommen. Seit 2009 war sie Geschäftsführerin der ZweiTälerLand-Tourismusgesellschaft (Elztal &

Simonswäldertal) mit Sitz in Gutach im Breisgau.
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  Mystical �gures can also be interpreted in a modern way. LEH: Mehr Umsatz bei geringerer Fläche 

Der Aufsichtsratsvorsitzende Bürgermeister Benjamin Bohn sagte: „Wir freuen uns sehr darüber, Ulrike Weiß begrüßen zu

können. Sie bringt alle Kompetenzen und Erfahrungen mit, um die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH fortzuführen und

weiterzuentwickeln.“ Er wünschte ihr viel Erfolg für die anstehenden Aufgaben und bedankte sich bei Heinz Trogus, der

nach viermonatiger Tätigkeit als Interims-Geschäftsführer nun den Staffelstab an Weiß übergeben hat. Heinz Trogus

betonte: „Für mich war das eine Selbstverständlichkeit die Zeit zu überbrücken. Ich habe die Entwicklung der NGK, seit

meinem Ausscheiden als ehrenamtlicher Geschäftsführer im Jahr 2013, stets weiterverfolgt und bin der Region

Kaiserstuhl-Tuniberg nach wie vor sehr verbunden.“

Ulrike Weiß freut sich sehr auf ihre neue Aufgabe in Breisach: „Die Messlatte ist de�nitiv hoch. Aber ich habe mich

bewusst auf diese Stelle beworben, da ich eine neue Herausforderung gesucht habe. Mein Ziel ist, die Erwartungen zu

erfüllen sowie die NGK als zuverlässigen Ansprechpartner für die Betriebe, die Kommunen und Partner, aber natürlich

auch für die Gäste zu etablieren und voranzubringen.“

Sie ist ab sofort telefonisch unter der Nummer: 07667 90685 14 oder per Mail unter: weiss@naturgarten-kaiserstuhl.de

zu erreichen.

Firmenkontakt und Herausgeber der Meldung:

Naturgarten Kaiserstuhl GmbH 

Zum Kaiserstuhl 18 

79206 Breisach 

Telefon: +49 (7667) 90685-0 

Telefax: +49 (7667) 90685-29 

http://www.naturgarten-kaiserstuhl.de/de

Ansprechpartner:

Ulrike Weiß 

Geschäftsführung 

Telefon: +49 (7667) 90685-14 

Fax: +49 (7667) 90685-29 

E-Mail: weiss@naturgarten-kaiserstuhl.de

Weiterführende Links

Originalmeldung der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH

Alle Meldungen der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH

Für die oben stehende Pressemitteilung ist allein der jeweils angegebene Herausgeber (siehe Firmenkontakt oben) verantwortlich. Dieser ist in der
Regel auch Urheber des Pressetextes, sowie der angehängten Bild-, Ton-, Video-, Medien- und Informationsmaterialien. Die United News Network
GmbH übernimmt keine Haftung für die Korrektheit oder Vollständigkeit der dargestellten Meldung. Auch bei Übertragungsfehlern oder anderen
Störungen haftet sie nur im Fall von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Die Nutzung von hier archivierten Informationen zur Eigeninformation und
redaktionellen Weiterverarbeitung ist in der Regel kostenfrei. Bitte klären Sie vor einer Weiterverwendung urheberrechtliche Fragen mit dem
angegebenen Herausgeber. Eine systematische Speicherung dieser Daten sowie die Verwendung auch von Teilen dieses Datenbankwerks sind
nur mit schriftlicher Genehmigung durch die United News Network GmbH gestattet.

 September 2

 August 2021

 Juli 2021

 Juni 2021

 Mai 2021

 April 2021

 März 2021

 Februar 2021

 Januar 2021

 Dezember 20

 November 20

 Oktober 2020

 September 2

 August 2020

 Juli 2020

 Juni 2020

 Mai 2020

 April 2020

 März 2020

 Februar 2020

 Januar 2020

 Dezember 20

 November 20

 Oktober 2019

 September 2

 August 2019

 Juli 2019

 Juni 2019

 Mai 2019

 April 2019

 März 2019

 Februar 2019

 Januar 2019

 Dezember 20

 November 20

 Oktober 2018

 September 2

 August 2018


Durch die Nutzung dieser Website erklären Sie sich damit einverstanden, dass unsere Dienste Cookies verwenden.

OK Weiterlesen

https://www.presse-blog.com/2021/09/15/mystical-figures-can-also-be-interpreted-in-a-modern-way/
https://www.presse-blog.com/2021/09/15/leh-mehr-umsatz-bei-geringerer-flaeche/
mailto:weiss@naturgarten-kaiserstuhl.de
http://www.naturgarten-kaiserstuhl.de/de
https://www.lifepr.de/inaktiv/naturgarten-kaiserstuhl-gmbh/Naturgarten-Kaiserstuhl-GmbH-Amtsantritt-von-Ulrike-Weiss-als-Geschaeftsfuehrerin-und-Heinz-Trogus-als-Interims-Geschaeftsfuehrer-verabschiedet/boxid/865527
https://www.lifepr.de/newsroom/naturgarten-kaiserstuhl-gmbh
https://www.presse-blog.com/#facebook
https://www.presse-blog.com/#twitter
https://www.presse-blog.com/#email
https://www.presse-blog.com/#linkedin
https://www.presse-blog.com/#xing
https://www.presse-blog.com/2021/09/
https://www.presse-blog.com/2021/08/
https://www.presse-blog.com/2021/07/
https://www.presse-blog.com/2021/06/
https://www.presse-blog.com/2021/05/
https://www.presse-blog.com/2021/04/
https://www.presse-blog.com/2021/03/
https://www.presse-blog.com/2021/02/
https://www.presse-blog.com/2021/01/
https://www.presse-blog.com/2020/12/
https://www.presse-blog.com/2020/11/
https://www.presse-blog.com/2020/10/
https://www.presse-blog.com/2020/09/
https://www.presse-blog.com/2020/08/
https://www.presse-blog.com/2020/07/
https://www.presse-blog.com/2020/06/
https://www.presse-blog.com/2020/05/
https://www.presse-blog.com/2020/04/
https://www.presse-blog.com/2020/03/
https://www.presse-blog.com/2020/02/
https://www.presse-blog.com/2020/01/
https://www.presse-blog.com/2019/12/
https://www.presse-blog.com/2019/11/
https://www.presse-blog.com/2019/10/
https://www.presse-blog.com/2019/09/
https://www.presse-blog.com/2019/08/
https://www.presse-blog.com/2019/07/
https://www.presse-blog.com/2019/06/
https://www.presse-blog.com/2019/05/
https://www.presse-blog.com/2019/04/
https://www.presse-blog.com/2019/03/
https://www.presse-blog.com/2019/02/
https://www.presse-blog.com/2019/01/
https://www.presse-blog.com/2018/12/
https://www.presse-blog.com/2018/11/
https://www.presse-blog.com/2018/10/
https://www.presse-blog.com/2018/09/
https://www.presse-blog.com/2018/08/
https://www.presse-blog.com/datenschutzerklaerung/
javascript:void(0);


 Juli 2018

 Juni 2018

 Mai 2018

 April 2018

 März 2018

 Februar 2018

 Januar 2018

 Dezember 20

 November 20

 Oktober 2017

 September 2

 August 2017

 Juli 2017

 Juni 2017

 Mai 2017

 April 2017

 März 2017

 Februar 2017

 Januar 2017

 Dezember 20

 November 20

 Oktober 201

 September 2

 August 2016

 Juli 2016

 Juni 2016

 Mai 2016

 April 2016

 März 2016

 Februar 2016

 Dezember 20

 November 20

 Oktober 201

 September 2

 Mai 2015

 März 2015

 Februar 2015

 Januar 2015


Durch die Nutzung dieser Website erklären Sie sich damit einverstanden, dass unsere Dienste Cookies verwenden.

OK Weiterlesen

https://www.presse-blog.com/2018/07/
https://www.presse-blog.com/2018/06/
https://www.presse-blog.com/2018/05/
https://www.presse-blog.com/2018/04/
https://www.presse-blog.com/2018/03/
https://www.presse-blog.com/2018/02/
https://www.presse-blog.com/2018/01/
https://www.presse-blog.com/2017/12/
https://www.presse-blog.com/2017/11/
https://www.presse-blog.com/2017/10/
https://www.presse-blog.com/2017/09/
https://www.presse-blog.com/2017/08/
https://www.presse-blog.com/2017/07/
https://www.presse-blog.com/2017/06/
https://www.presse-blog.com/2017/05/
https://www.presse-blog.com/2017/04/
https://www.presse-blog.com/2017/03/
https://www.presse-blog.com/2017/02/
https://www.presse-blog.com/2017/01/
https://www.presse-blog.com/2016/12/
https://www.presse-blog.com/2016/11/
https://www.presse-blog.com/2016/10/
https://www.presse-blog.com/2016/09/
https://www.presse-blog.com/2016/08/
https://www.presse-blog.com/2016/07/
https://www.presse-blog.com/2016/06/
https://www.presse-blog.com/2016/05/
https://www.presse-blog.com/2016/04/
https://www.presse-blog.com/2016/03/
https://www.presse-blog.com/2016/02/
https://www.presse-blog.com/2015/12/
https://www.presse-blog.com/2015/11/
https://www.presse-blog.com/2015/10/
https://www.presse-blog.com/2015/09/
https://www.presse-blog.com/2015/05/
https://www.presse-blog.com/2015/03/
https://www.presse-blog.com/2015/02/
https://www.presse-blog.com/2015/01/
https://www.presse-blog.com/datenschutzerklaerung/
javascript:void(0);


Kategorien

 November 20

 August 2014

 Juli 2014

 Mai 2014

 März 2014

 Februar 2014

 September 2

 Juni 2013

 Mai 2013

 April 2013

 März 2013

 Februar 2013

 Januar 2013

 Februar 2012

 September 2

 Juni 2008

 April 2008

 Oktober 2007

 September 2

 Januar 2005

 Allgemein

 Ausbildung /

 Bauen & Woh

 Bautechnik

 Beauty & We

 Bildung & Ka

 Biotechnik

 Consumer-E

 Dienstleistun

 E-Commerce

 Elektrotechn

 Energie- / Um

 Essen & Trin

 Events

 Fahrzeugbau


Durch die Nutzung dieser Website erklären Sie sich damit einverstanden, dass unsere Dienste Cookies verwenden.

OK Weiterlesen

https://www.presse-blog.com/2014/11/
https://www.presse-blog.com/2014/08/
https://www.presse-blog.com/2014/07/
https://www.presse-blog.com/2014/05/
https://www.presse-blog.com/2014/03/
https://www.presse-blog.com/2014/02/
https://www.presse-blog.com/2013/09/
https://www.presse-blog.com/2013/06/
https://www.presse-blog.com/2013/05/
https://www.presse-blog.com/2013/04/
https://www.presse-blog.com/2013/03/
https://www.presse-blog.com/2013/02/
https://www.presse-blog.com/2013/01/
https://www.presse-blog.com/2012/02/
https://www.presse-blog.com/2009/09/
https://www.presse-blog.com/2008/06/
https://www.presse-blog.com/2008/04/
https://www.presse-blog.com/2007/10/
https://www.presse-blog.com/2006/09/
https://www.presse-blog.com/2005/01/
https://www.presse-blog.com/category/allgemein/
https://www.presse-blog.com/category/ausbildung-jobs/
https://www.presse-blog.com/category/bauen-wohnen/
https://www.presse-blog.com/category/bautechnik/
https://www.presse-blog.com/category/beauty-wellness/
https://www.presse-blog.com/category/bildung-karriere/
https://www.presse-blog.com/category/biotechnik/
https://www.presse-blog.com/category/consumer-electronics/
https://www.presse-blog.com/category/dienstleistungen/
https://www.presse-blog.com/category/ecommerce/
https://www.presse-blog.com/category/elektrotechnik/
https://www.presse-blog.com/category/energieumwelttechnik/
https://www.presse-blog.com/category/essen-trinken/
https://www.presse-blog.com/category/events/
https://www.presse-blog.com/category/fahrzeugbau/
https://www.presse-blog.com/datenschutzerklaerung/
javascript:void(0);


Schlagwör

 Familie & Kin

 Fashion & St

 Finanzen / B

 Firmenintern

 Forschung u

 Freizeit & Ho

 Gesundheit &

 Hardware

 Internet

 Intralogistik

 Kommunikat

 Kooperatione

 Kunst & Kultu

 Logistik

 Luft- / Raum

 Maschinenba

 Medien

 Medizintechn

 Mikrotechnik

 Mobile & Ver

 Musik

 Natur & Gart

 Netzwerke

 Optische Tec

 Produktionst

 Reisen & Urla

 Shortnews

 Sicherheit

 Software

 Sonstiges

 Sport

 Stellenangeb

 Unterhaltung

 Verbraucher 


Durch die Nutzung dieser Website erklären Sie sich damit einverstanden, dass unsere Dienste Cookies verwenden.

OK Weiterlesen

https://www.presse-blog.com/category/familie-kind/
https://www.presse-blog.com/category/fashion-style/
https://www.presse-blog.com/category/finanzen-bilanzen/
https://www.presse-blog.com/category/firmenintern/
https://www.presse-blog.com/category/forschung/
https://www.presse-blog.com/category/freizeit-hobby/
https://www.presse-blog.com/category/gesundheit-medizin/
https://www.presse-blog.com/category/hardware/
https://www.presse-blog.com/category/internet/
https://www.presse-blog.com/category/intralogistik/
https://www.presse-blog.com/category/kommunikation/
https://www.presse-blog.com/category/kooperationen/
https://www.presse-blog.com/category/kunst-kultur/
https://www.presse-blog.com/category/logistik/
https://www.presse-blog.com/category/luftraumfahrt/
https://www.presse-blog.com/category/maschinenbau/
https://www.presse-blog.com/category/medien/
https://www.presse-blog.com/category/medizintechnik/
https://www.presse-blog.com/category/mikrotechnik/
https://www.presse-blog.com/category/mobile-verkehr/
https://www.presse-blog.com/category/musik/
https://www.presse-blog.com/category/natur-garten/
https://www.presse-blog.com/category/netzwerke/
https://www.presse-blog.com/category/optische-technologien/
https://www.presse-blog.com/category/produktionstechnik/
https://www.presse-blog.com/category/reisenurlaub/
https://www.presse-blog.com/category/shortnews/
https://www.presse-blog.com/category/sicherheit/
https://www.presse-blog.com/category/software/
https://www.presse-blog.com/category/sonstiges/
https://www.presse-blog.com/category/sport/
https://www.presse-blog.com/category/stellenangebote/
https://www.presse-blog.com/category/unterhaltung-technik/
https://www.presse-blog.com/category/verbraucher-recht/
https://www.presse-blog.com/datenschutzerklaerung/
javascript:void(0);


Altmetall  

app  berlin

cloud  CO2

covid  date

digital  dig

group  hoc

kabel  kind

Kupfer  ma

market  m

Messing  m

online  pan

prof  regio

schrottabholu

service  se

software  

unternehmen

 Unbekan

 Unbekan

Copyright © Presse-Blog


Durch die Nutzung dieser Website erklären Sie sich damit einverstanden, dass unsere Dienste Cookies verwenden.

OK Weiterlesen

https://www.presse-blog.com/tag/altmetall/
https://www.presse-blog.com/tag/aluminium/
https://www.presse-blog.com/tag/app/
https://www.presse-blog.com/tag/berlin/
https://www.presse-blog.com/tag/cloud/
https://www.presse-blog.com/tag/co2/
https://www.presse-blog.com/tag/covid/
https://www.presse-blog.com/tag/daten/
https://www.presse-blog.com/tag/digital/
https://www.presse-blog.com/tag/digitalisierung/
https://www.presse-blog.com/tag/group/
https://www.presse-blog.com/tag/hochschule/
https://www.presse-blog.com/tag/kabel/
https://www.presse-blog.com/tag/kinder/
https://www.presse-blog.com/tag/kupfer/
https://www.presse-blog.com/tag/management/
https://www.presse-blog.com/tag/market/
https://www.presse-blog.com/tag/menschen/
https://www.presse-blog.com/tag/messing/
https://www.presse-blog.com/tag/mobile/
https://www.presse-blog.com/tag/online/
https://www.presse-blog.com/tag/pandemie/
https://www.presse-blog.com/tag/prof/
https://www.presse-blog.com/tag/region/
https://www.presse-blog.com/tag/schrottabholung/
https://www.presse-blog.com/tag/service/
https://www.presse-blog.com/tag/services/
https://www.presse-blog.com/tag/software/
https://www.presse-blog.com/tag/studie/
https://www.presse-blog.com/tag/unternehmen/
https://www.deutscherpresseindex.de/feed
https://www.presse-blog.com/2021/09/15/naturgarten-kaiserstuhl-gmbh-amtsantritt-von-ulrike-weiss-als-geschaeftsfuehrerin-und-heinz-trogus-als-interims-geschaeftsfuehrer-verabschiedet/
https://www.technologiebox.de/feed/
https://www.presse-blog.com/2021/09/15/naturgarten-kaiserstuhl-gmbh-amtsantritt-von-ulrike-weiss-als-geschaeftsfuehrerin-und-heinz-trogus-als-interims-geschaeftsfuehrer-verabschiedet/
https://www.presse-blog.com/datenschutzerklaerung/
javascript:void(0);


Titelseite » RegioKalender » Textmeldung

BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD - IHRINGEN

28. Oktober: Kaiserstuhl-Krimi „Mörderische Auslese“ wird vorgestellt.

Auf Einladung der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH und der Kaiserstuhl Touristik e.V. Ihringen
liest der Autor Hannes Finkbeiner (Pseudonym: Mattis Ferber) am Donnerstag, 28. Oktober
2021, um 19:30 Uhr, in der neuen Vinothek „Miriams Geschmacksache“ in Ihringen
(Breisacherstraße 10) aus seinem neu erschienen Roman „Mörderische Auslese“ (Luebbe). 

Schauplatz des Krimis ist der Kaiserstuhl, die Handlung spielt in dem fiktiven Luxushotel
„Jagdhaus Freling“ auf der Schelinger Höhe. Zentrale Figur ist der Sommelier Benjamin
Freling. Nicht erfunden sind die vielen Winzer, Weine, Orte und Weinberge der Gegend.
Anschließend findet eine Signierstunde statt. Die Neutor-Buchhandlung Breisach ist mit einem
Büchertisch vor Ort.  

Achtung: Die Platzanzahl ist begrenzt.  

Kartenvorverkauf: Kaiserstuhl Touristik e. V., Tel. 0 76 68/93 43, tourist-info@ihringen.de. 

28. Oktober: Kaiserstuhl-Krimi „Mörderische Auslese“ wird
vorgestellt - Autor Hannes Finkbeiner liest in der neuen Vinothek
„Miriams Geschmacksache“ in Ihringen
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BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD - BREISACHJ

Bürgermeister Benjamin Bohn (Aufsichtsratsvorsitzender), Ulrike Weiß (Geschäftsführerin),
Heinz Trogus (Interims-Geschäftsführer, rechts) 
 
Foto © NGK

weitere Bilder hier

Die neue Geschäftsführerin der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH (NGK), Ulrike Weiß (41), hat
Anfang September ihre Tätigkeit aufgenommen. Seit 2009 war sie Geschäftsführerin der
ZweiTälerLand-Tourismusgesellschaft (Elztal & Simonswäldertal) mit Sitz in Gutach im
Breisgau. 

Der Aufsichtsratsvorsitzende Bürgermeister Benjamin Bohn sagte: „Wir freuen uns sehr
darüber, Ulrike Weiß begrüßen zu können. Sie bringt alle Kompetenzen und Erfahrungen mit,
um die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH fortzuführen und weiterzuentwickeln.“ Er wünschte ihr
viel Erfolg für die anstehenden Aufgaben und bedankte sich bei Heinz Trogus, der nach
viermonatiger Tätigkeit als Interims-Geschäftsführer nun den Staffelstab an Weiß übergeben
hat.  

Heinz Trogus betonte: „Für mich war das eine Selbstverständlichkeit die Zeit zu überbrücken.
Ich habe die Entwicklung der NGK, seit meinem Ausscheiden als ehrenamtlicher

15. Sep 2021 - 09:30 Uhr

Naturgarten Kaiserstuhl GmbH: Amtsantritt von Ulrike Weiß als
Geschäftsführerin - Heinz Trogus als Interims-Geschäftsführer
verabschiedet
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Geschäftsführer im Jahr 2013, stets weiterverfolgt und bin der Region Kaiserstuhl-Tuniberg
nach wie vor sehr verbunden.“  

Ulrike Weiß freut sich sehr auf ihre neue Aufgabe in Breisach: „Die Messlatte ist definitiv hoch.
Aber ich habe mich bewusst auf diese Stelle beworben, da ich eine neue Herausforderung
gesucht habe. Mein Ziel ist, die Erwartungen zu erfüllen sowie die NGK als zuverlässigen
Ansprechpartner für die Betriebe, die Kommunen und Partner, aber natürlich auch für die
Gäste zu etablieren und voranzubringen.“ 

Sie ist ab sofort telefonisch unter der Nummer: 07667 90685 14 oder per Mail unter:
weiss@naturgarten-kaiserstuhl.de zu erreichen. 

Foto © NGK v.l.n.r. : Bürgermeister Benjamin Bohn (Aufsichtsratsvorsitzender), Ulrike Weiß
(Geschäftsführerin), Heinz Trogus (Interims-Geschäftsführer)

Weitere Beiträge von Medienmitteilung (05)
Jeder Verfasser einer Meldung (Firma, Verein, Person...) hat zusätzlich noch SEINE eigene "Extrazeitung" bei
REGIOTRENDS! Oben auf den roten Namen hinter „Weitere Beiträge von“ klicken. Schon sehen Sie ALLE seine
abrufbaren Meldungen in unserer brandaktuellen Internet-Zeitung.

weitere Bilder: Vergrößern? - Auf Bild klicken!
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VON LENA WÖLKI

Zwischen Freiburg und dem elsässischen
Colmar liegt ein kleines Mittelgebirge mit
vulkanischem Ursprung: der Kaiserstuhl.
Der Naturgarten ragt gleich hinter dem

etwas berühmteren Schwarzwald auf, der in einer
halben Stunde erreichbar ist. Doch sich dahinter
zu verstecken, dafür hat der Kaiserstuhl keinen
Grund!

„Hier in unserem Dorf hat jeder etwas mit Wein
zu tun“, sagt Winzerin Franziska Schätzle. Sie lei-
tet gemeinsam mit ihrer Familie das Weingut
Schätzle, das bereits seit mehreren Generationen
in Schelingen im Kaiserstuhl existiert.

Dass es hier besonders guten Wein gibt, hat laut
Schätzle mehrere Gründe: „Unsere Reben wachsen
auf zwei unterschiedlichen Bodenschichten. Einer-
seits auf Vulkanboden, andererseits auf Löss-
Schichten, die besonders fruchtbar sind.“

Außerdem arbeiten sie nach der Philosophie:
Wer hochwertige Produkte herstellen möchte, der
braucht vor allem Zeit. Das gilt auch für den Sekt:
Der wird nämlich von Hand gerüttelt und gärt etwa
drei Jahre in der Flasche, bevor er verkauft wird.

Gaststätten mit eigenem Wein
Weingüter wie das von Familie Schätzle gibt es

einige am Kaiserstuhl. Und selbst kleine Gaststät-
ten bieten hier ihren eigenen Wein an.

Wer nur eigene Reben, aber keine eigene Kelle-
rei hat, der gibt seine Ernte häufig an eine Genos-
senschafts-Kellerei, die den Wein unter einem
gemeinsamen Etikett verkauft. Die größte Kellerei
Deutschlands steht in Breisach: der Badische Win-
zerkeller.

Zwischen den vielen Weinbergen gibt es in
jedem Dorf mindestens ein Lokal mit Spezialitäten
aus der Region. Die Zahl der Sterne-Köche ist
zudem besonders hoch. Man merkt dabei die Nähe
zum Elsass. Denn ein Lieblingsgericht vieler Kai-
serstühler ist der Flammkuchen.

Nach der Weinernte, die zwischen September
und Oktober stattfindet, gibt es außerdem den
„Neuen Süßen“ (oder auch „Federweißer“). Der
wird besonders gerne zu der herzhaften Speise
gereicht.

Warmes Klima und fruchtbare, lockere Böden
begünstigen das Gedeihen von seltenen Pflanzen
wie etwa die vielen verschiedenen Sorten Orchide-
en oder Wildkräuter. Außerdem leben in der Regi-
on außergewöhnlich viele seltene Insekten und
Tiere wie die bunten Bienenfresser.

Das hat auch etwas mit den Winzern zu tun.
Denn die pflegen neben ihren Weinbergen auch
die Rebböschungen und die Orchideen-Wiesen,
um sie vor der Verbuschung zu bewahren. Außer-
dem halten sie Löss-Steilwände frei und bieten
dadurch Nistplätze.

Ein Tipp für Naturfreunde: das Liliental bei
Ihringen. In den 1950er Jahren entstand dort ein
Versuchsgelände für Pflanzenkultur und eine
Sammlung seltener Bäume wie Mammutbäume.

Auch die Stadt Breisach an den Hängen des Kai-
serstuhls sollten Reisende nicht auslassen. Neben
dem Besuch der zahlreichen Sehenswürdigkeiten
und Kunstschätze, die in Breisach verteilt sind,
sollten sie durch die engen Gassen spazieren und
die hübschen Fachwerkhäuser bestaunen.

Doch neben den schönen Seiten hat Breisach
auch eine bewegende Geschichte. Immer wieder
wurde die Stadt durch Kriege zerstört und musste
neu aufgebaut werden. Das letzte Mal nach dem
Zweiten Weltkrieg. Ein Projektil steckt bis heute in
der Außenwand der Kirche und zeugt von der Zer-
störung.

„Da wo es schön ist, lassen sich auch Künstler
nieder“, sagt Stadtführerin Inge Gumbert. In der
Kunsthalle Messmer zeigt man auf dem Gelände
einer ehemaligen Brauerei wechselnde Ausstellun-
gen. Wer aber lieber selber Kunstwerke erschafft,
findet in den Weinbergen des Kaiserstuhls viele
tolle Bildmotive – besonders im Herbst, wenn sich
das Laub der Reben verfärbt.
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Infos:

Naturgarten
Kaiserstuhl,
www.naturgar-
ten-kaiser-
stuhl.de
Tel.:076 67/
94 2673
Anreise:
Mit dem Auto
ab Nürnberg
über Karlsruhe
rund 370 Kilo-
meter.

Überall auf dem Mittelgebirge verteilen sich zwischen Weinhängen hübsche
Dörfer - hier bei Oberrotweil. Mehr Fotos unter www.nordbayern.de/reise
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Breisach Freiburg
Ihringen

Colmar
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Schwarzwald

Hier
hockt der
Kaiser
In Baden-Württembergs wärmster
Ecke wandern Sie im Spätsommer
und Herbst herrlich weinselig.

p. P. inkl. Bahn
879 €
1 Woche ab
****

BAHNREISEN NÜRNBERG-USEDOM

Hotel am Fischerstrand ***SPromenadenhotel Admiral ****

p. P. inkl. Bahn
729 €
1 Woche ab
***S

BUCHUNG & INFORMATION TEL 038378 790680

Usedom Reisen SN GmbH, Neuhofer Straße 41, 17424 Seebad Heringsdorf, E-Mail: info@usedom-reisen.de

Sie möchten mit dem eigenen PKW anreisen? Rufen Sie uns an. Wir vermitteln Sie direkt in die Hotels.

Preise p. P. / Woche
02.10.-09.10. ab 939 €, 09.10.-16.10. ab 919 €,
16.10.-23.10. ab 899 €, 23.10.-30.10. ab 879 €
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Angebote können bahnbedingt Fahrplanwechseln und Umstiegen unterliegen. Bahnfahrzeit ca. 6 h.

p. P. inkl. Bahn
679 €
1 Woche ab
***

Strandhotel Bansiner Hof ***

7 Ü/Wildwochen-HP (3 Gänge), Bus-Ausflug
zum Baumwipfelpfad, 1 x Wanderung,
Nutzung von Indoor-Pool und Saunen

7 ÜF, 3-Gänge-Menü am Montag
und am Donnerstag, Nutzung von
Indoor-Pool und Sauna

7 Ü/HP, Saunanutzung, Leihfahrrad für
2 Tage oder Nordic-Walking-Leihstöcke

Corona-Sorglos-Package bis 30.10.21 (Abreisetag)
Nur 100 € Anzahlung* p. P., Restzahlung 7 Tage vor
Anreise. | Bei Beherbergungsverbot auf Usedom:
Kostenlose Stornierung.
Bei Reiseverbot in Ihrer Heimatregion: 100 €
Stornokosten* p. P. pauschal, Umbuchung der Reise
innerhalb von 2 Jahren möglich.

Fischers Geist trifft Jägers Meister Goldene Herbstwochen aktivUsedoms Wild und Wälder

Jeden Sa. von Nürnberg HBF nach Anklam Sitzplatzreservierung Express-Transfer zum Hotel

Preise p. P. / Woche
02.10.-09.10. ab 789 €, 09.10.-16.10. ab 769 €,
16.10.-23.10. ab 749 €, 23.10.-30.10. ab 729 €

Preise p. P. / Woche
02.10.-09.10. ab 739 €, 09.10.-16.10. ab 719 €,
16.10.-23.10. ab 699 €, 23.10.-30.10. ab 679 €

Keine Wartezeiten am Telefon

Nur zwei Schritte
bis zur Bestätigun

g

Keine Registrierung erforderlich

Keine Kreditkarte notwendig

NEU !
Jetzt auch online buchbar

www.usedom-reisen.de

Immer

ein Stück

Heimat

im Gepäck.

Ihr E-Paper

Bad Neualbenreuth: 4* FeWo, ruh.
Lg., 7x Übern.m.Frühst., 5x Thermal-
bad Sibyllenbad, 1x 3-Gang-Menü, 1x
Grillabend, p.P. 280,-  0 96 38/4 98

Thermenbaden Bad Birnbach: Im
3-Sterne-Hotel LENAUHOF mit großz.
Zimmern, Suiten, Wochenend-Café,
Abend-Restaurant. Nur 3 Min. Fuß-
weg zur Rottal Terme mit Therapie-
bad, Saunawelt, Innen-/Außen-Ther-
malbecken. Erholen im Thermalwas-
ser, beim Radeln u. Wandern. Ab 48
Euro p. P. im DZ. Hotel-Prospekt an-
fordern: Fam. Rothberger,  08563 -
960100, www.hotel-lenauhof.de

Moselurlaub beimWinzer

inkl. Begrüßungstrunk, Weinprobe mit Weinen aus
eigenemWeingut, 1 Flasche Wein p.P. bei Abreise
Alle Zimmer DU/WC/Föhn/Sat.-TV./WLAN
G Pension &WeinhausWendland

Inh. Margit Wendland
Rosenstr. 12 · 54487 Wintrich

T. 06534/8796 · www.wendland-wintrich.de

z.B. 8 Tage / 7 Nächte
ab 249 € p.P./DZ, EZ-Zuschl.: 10 € /Tag

REISEMARKT

Oberpfalz

Niederbayern

Rhein, Mosel, Eifel

Österreich

Im Reisemarkt Ihrer Tages-
zeitung und auf

nordbayern.de/reise

 Jede Woche inspirierende Urlaubsideen.

Wohin mit dem
Freiheitsdrang?

gute reise
18./19. September 2021
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Mit dem Zug entlang der Côte
Bleue. Diese Gegend Südfrankreichs
ist weniger bekannt als ihre große
Schwester Côte d‘Azur, dafür aber
längst nicht so überlaufen.
SA 18.9., 14:15 Uhr, Phoenix

Köstliches Apulien – Im Land der
Trulli. Zu den typisch apulischen
Rundhäusern und der Tänzerin
Maria Grazia, die gefüllte Panzerotti
zubereitet.
SO 19.9., 18:25 Uhr, arte

Das Schwarze Meer – Russland.
Steilküsten, Strände und Mittelmeer-
klima – viele Hotels für sowjetische
Werktätige sind noch in Betrieb.
MO 20.9., 18:30 Uhr, Phoenix

Thailand – Ein Fest der Farben.
Bangkok. Hier lässt sich wie in
einem Brennglas in die Zukunft Thai-
lands schauen.
DI 21.9., 16:15 Uhr, 3sat

Kroatien – Inselwelten vor Dubrov-
nik. Festland und Inseln, Buchten,
Meeresarme und offene See, alles
ist hier miteinander verwoben.
MI 22.9., 17:45 Uhr, 3sat

La Gomera - wild, grün, kanarisch.
Die zweitkleinste Insel im Atlantik ist
grüner, natürlicher und wilder als die
großen Schwestern.
DO 23.9., 20:15 Uhr, NDR

Christians liabste Hütt‘n. Auf dem
Weg zum Purtschellerhaus im Berch-
tesgadener Land zur Sennalm „Per-
lerkaser“.
FR 24.9., 19:30 Uhr, BR

Alle Angaben vorbehaltlich eventuel-
ler Programmänderungen. Viele die-
ser Dokus finden Sie vor und nach
Ausstrahlung in den Mediatheken
der Sender oder Sendergruppen.

TV-TIPPS

VON MATTHIAS NIESE

S ie haben im Sommerur-
laub jede Menge Fotos
gemacht? Und wollen auch

sonst die schönsten Momente
des Lebens im Bild festhalten?
Dann sollten Sie schon vor dem
Ablichten Ihrer Motive und
auch danach unsere Fototipps
für die schönsten Urlaubsbilder
beherzigen. Die Ergebnisse wer-
den ansehnlicher – und der
Wust an Bildern bleibt über-
schaubar.

Seit uns keine Bildobergrenze
von 36 mehr deckelt, seit Smart-
phones brauchbare Kameras
teils mit Bildstabilisator, Tele
und Weitwinkel haben und wir
Fotos direkt in alle Welt hinaus-
jagen, knipsen viele auf Teufel
komm raus jedes Motiv aus
allen Winkeln. So bleibt Smart-
phone-Fotografie aber eben nur
laienhafte Knipserei. Wer sich
ein wenig auskennt, holt selbst
mit den Mini-Linsen und -Senso-
ren mehr heraus.

Prüfen Sie etwa, ob Ihre Han-
dy-Kamera schon beim Foto-
grafieren Bilder im HDR-Modus
(High Dynamic Range) aufneh-
men kann. Die Software kitzelt
dann aus zu dunklen Bereichen
noch sichtbare Strukturen her-
aus und dunkelt zu helle Berei-
che ab – die Dynamik wird ver-
bessert, oft auch die Farben. So
sind Fotos näher an dem, was
das menschliche Auge sieht.

Wer nur eine lahme Kamera-
App hat, kann diese mit Ersatz
pimpen. Apple-User probieren
Pro Camera oder Halide Mark II
aus. Android-Handynutzer

könnten A Better Camera oder
ProCamX installieren.

Überlegen Sie sich VOR dem
Abdrücken, welcher Bildaus-
schnitt das Wichtigste zeigt und
spannend ist. Wählen Sie daher
eine außergewöhnliche Perspek-
tive, gehen Sie etwa in die Knie
oder fotografieren von oben
nach unten. Nehmen Sie das
Hauptmotiv nicht exakt in die
Mitte,das ist langweilig. Verset-
zen Sie es nach der Drittelregel
ein wenig in die Ecke – entspre-
chende Linien lassen sich in der
Kamera-App anzeigen, Sie fin-
den das in deren Einstellungen.

„Vordergrund macht Bild
gesund“ ist eine goldene Regel:
Ragt am Bildrand ein etwas
unscharfer Vordergrund hinein
– etwa ein Ast, eine Wand oder
eine Schulter – sorgt das für Tie-
fe und die Perspektive eines
etwas versteckten Beobachters.

Meist reicht ein einziges Bild
Wenn dann das Motiv noch

lächelt oder einen Moment ver-
harrt, haben Sie meist das eine
perfekte Foto im Kasten – sie
sparen Speicherplatz, müssen
nicht ausmisten und langwei-
len niemanden mit Hunderten
Urlaubsimpressionen.

Können Sie sich nicht davon
lösen, alles und teils mehrfach
zu fotografieren oder gar zu fil-
men, achten Sie auf einen aus-
reichend großen internen oder
– noch besser – per micro-SD-
Karte erweiterbaren externen
Speicher. Fotospeicher-Dienste
in der Cloud wie Google Fotos
(bei größerem Platzbedarf kos-
tenpflichtig), Amazon (in Prime

enthalten), iCloud oder Dropbox
sichern Fotos gleich online –
praktikabel ist das aber nur bei
WLAN-Verbindung.

Bevor Sie die Fotos nun ver-
schicken, ausdrucken oder auf
einem Fernseher herzeigen, soll-
ten Sie kräftig ausmisten. Tipp:
Heben Sie pro Reisewoche
(abhängig davon, wie viel Sie
erlebt haben) rund 150 der
schönsten Fotos auf. Das reicht
meist und überfordert nieman-
den mit zu viel Input.

Und bearbeiten Sie anschlie-
ßend die Fotos, die übriggeblie-
ben sind. Das geht inzwischen
auf einem Smartphone sehr ein-
fach. Sie werden staunen, was
man mit wenigen Klicks aus
einem zu dunklen oder schiefen
Bild herausholen kann.

Zu empfehlen sind fürs iPho-
ne neben der Standard-App
etwa Darkroom (kostenlos) oder
Relight (4,99 Euro). Auch Andro-
id-Nutzer haben meist schon
eine brauchbare App – etwa die
Samsung-Galerie. Deutlich viel-
seitiger ist die kostenlose App
Snapseed. Probieren Sie bei der
Anwendung Ihrer Wahl ein
wenig herum, die Bedienung ist
meist selbsterklärend.

Schneiden Sie dann Stören-
des oder Unwichtiges am Rand
ab und begradigen Sie das Bild.
Probieren Sie vorhandene Filter
und HDR-Optionen aus, oft
braucht jedes Bild einen ande-
ren Look. Zu dunkle Bereiche
hellen Sie auf, manchmal soll-
ten Sie den Kontrast anheben.
Viel mehr ist oft nicht nötig,
sonst geht es schon in Richtung
„ambitionierter Amateur“.

Haben Sie auch ein Foto, das in unsere Rubrik passen könnte? Dann schi-
cken Sie es doch – mit der Angabe, wo Sie es aufgenommen haben und Ihrer
vollständigen Postadresse – an magazinaktion@pressenetz.de oder gute rei-
se, 90327 Nürnberg. Wir veröffentlichen die lustigsten Fotos.

Gesehen von Ralf Hanisch aus Heilsbronn auf der holländischen Insel Texel
im Strandgutmuseum „Maritiem en Juttersmusum“.

Deutsch ganz neu

Beispielhafte
Bildergaleri-
en, die nur mit
dem Smartpho-
ne unter
Berücksichti-
gung der Tipps
des linken Arti-
kels auf Reisen
entstanden
sind, finden Sie
in der Online-
Version unter
www.nord-
bayern.de/
reise.

Tipps für tolle Urlaubsfotos
Mit dem Smartphone schlau geknipst und flott nachbearbeitet:
Dank dieser Tricks haben Sie mehr Freude an digitalen Erinnerungen.

HINWEIS

18.11.-28.11.2021
11 TageMálaga•Madeira•Fuerteventura•LaGomera•GranCanaria
nicko inklusive:
• Kreuzfahrt in einer Kabine der gebuchtenKategorie
• nicko cruises Vollpension
• Shows,EntertainmentundKinderbetreuung anBord

Bei diesemAngebot buchen Sie eine Garantiekabine. Siewählen den Kabinentyp. Die Ka-
binennummer und das Deckwerden kurz vor Abfahrt durch nicko cruises vergeben.

zum Sonderpreis
ab899€p.P.

ATLANTISCHER
OZEAN

KANAREN

MADEIRA MAROKKO

SPANIEN

Santa Cruz de
Tenerife

Puerto del Rosario
Las Palmas de Gran CanariaVueltas

Arrecife

Funchal

TangerTanger

MálagaMálaga

Viel Zeit vor Ort
Ihr Schiff liegt über Nacht vor La Gomera und Madeira sowie
mindestens 12 Stunden vor Teneriffa, Fuerteventura und Lanzarote.

Hin- undRückflug

nur 100€p.P.

Inselträume im Atlantik.
SchroffeNatur, buntes Leben.

Reisezeitraum

Kabinenkategorie 18.11.-28.11.2021

Garantiekabine innen 899
Garantiekabine außen, Bullauge/sichtbehindert 1.099
Garantiekabine außenmit Fenster 1.199
Garantiekabine außenmit Balkon 1.599
Garantiekabine außen, Suitemit Balkon 2.299
An-undAbreisepaketFlug ab/anFrankfurt,Düsseldorf,
Hamburg,Berlin,MünchenmitRail&Fly (2.Kl.) undTransfers

nur 100€
statt 650 €

GetränkepaketClassic/Premium/KidsundTeens 290/490/120
Singlebonus:2-BettKabinezurAlleinbenutzungohneAufpreis! SuitenaufAnfrage.

Code: TZSEP6MAG-VDG

nickoGarantiekabinen-Preise
proPerson in Euro*

Teneriffa, VulkanTeide

VASCO DA GAMA
Ein Schiff für Entdecker.
• Viel Zeit in den Häfen
• Nur 1.000 Gäste
• Fünf Restaurants und

sieben Bars
• Überdachtes Pooldeck
• Specials für Singles und

Familien

Infos, Katalog und Buchung unter0711 - 24 89 80 10, www.nicko-cruises.deoder in Ihrem Reisebüro.

Veranstalter: nicko cruises Schiffsreisen GmbH •Mittlerer Pfad 2 • 70499 Stuttgart • info@nicko-cruises.de
* Angebot gilt nur für Neubuchungen, begrenztes Kontingent. Änderungen undDruckfehler vorbehalten. Es gelten die Reisebestätigung und die AGB des Veranstalters.
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Wir kaufen Ihr Fahrzeug
alle Marken!

▪ Fahrzeug An-/ und Verkauf  ▪ Fahrzeug An-/ und Verkauf  
  von Neu- und Gebrauchtwagen  von Neu- und Gebrauchtwagen
▪ Leasing, Finanzierung, Versicherung▪ Leasing, Finanzierung, Versicherung

   Mobil: 0179-4071043   Mobil: 0179-4071043

info@meyerbreisach.de
KFZ-Reparaturen + Wartung

      nach Herstellervorgaben aller Marken

Unfallreparaturen
Haupt- + Abgasuntersuchung

      neu: auch für Leichtkrafträder

Jahres- + Gebrauchtwagen
Rädereinlagerung

RAFFAELE PERRONE
Freiburger Landstraße 13 · 79112 Freiburg
Telefon 07664-3715 · info@autohaus-perrone.de

Kostenloser Abhol- & Bringservice 
nach telefonischer Absprache!

WIEDENSOHLER
PKW-An- und -Verkauf  ·  Reifen-Service

wir bieten: 

· kostenlose Altfahrzeug-Entsorgung
· umfassender Reifen-Service

· Autopflege

Roger Wiedensohler
Hauptstraße 73 79235 Vogtsburg-Oberrotweil

Tel. 07662-9474833 Mobil 01713624704
roger-wiedensohler@t-online.de

Trotz Corona aber in abge-
speckter Form kann die Ach-
karrer Winzergenossenschaft 
wieder auf ein schönes Weinwo-
chenende zurückblicken. 

Am vergangenen Freitagabend, 
fand die „Festliche Weinprobe“ 
unter Einhalt der 3 G-Regeln im 
Winzersaal statt, bei dem zwölf 
Weine in gemütlicher Atmosphä-
re verkostet wurden.

Die Achkarrer Krone sorgte für 
den kulinarischen Genuss wäh-
rend der Weinprobe und der her-
vorragende Solo-Sänger Enrico 
Novi rundete das Programm mit 
dem Sound einer Band ab.

Am Samstagabend  fand  dann 
die kulinarische Weinnacht im 
Winzersaal statt. Neben einen 
5- Gänge-Menü konnten die Gä-
ste ausgesuchte Weine und eine 
unterhaltsame Weinvorstellung 
geniessen. 

Ebensso wurden an diesem 
Wochenende wieder Schlossberg-
führungen mit kleiner Weinpro-
be und Traktorfahrten angeboten. 

So konnte auch das verregnete 
Wetter am Sonntagnachmittag 
diesen wunderschönen Veran-
staltungen nichts anhaben. 

Wir von Breisach Aktuell fan-
den das Weinwochenende spit-
ze und sagen vielen Dank nach 
Achkarren.

Vogtsburg-Achkarren. Die Freu-
de bei den Winzern und Mitarbei-
tern der WG Achkarren ist groß. 

Erstmals erhält die Genossen-
schaft Großes Gold bei der welt-
weit wichtigsten Auszeichnung 

für Burgunderrebsorten, der 
Mondial des Pinots 2021 in der 
Schweiz. Aus hunderten ange-
stellten Weinen wurden lediglich 
zehn mit dieser höchsten Aus-
zeichnung bedacht.

Gewonnen hat der Graubur-
gunder Barrique Edition Bestes 
Fass 2020, der die Jury mit „tro-
pischen Früchten, feiner Frische 
und außergewöhnlicher Ausge-
wogenheit“ überzeugt hat.

Christoph Rombach, Keller-
meister der Winzergenossen-
schaft Achkarren, kann dem 
Urteil der Jury zustimmen: „Aus 
dem heißen Jahrgang 2020 
Weine mit ausgeprägter Frische 
zu kreieren, war nicht einfach 
– aber unserem Team ist es ge-
lungen.“ Diana von Olnhausen, 
die den Preis stellvertretend für 
alle WinzerInnen bei einem fei-
erlichen Festakt in Genf in Emp-
fang nehmen durfte, ergänzt: 
„Eine große Auszeichnung, verlie-
hen von einer sehr kompetenten 
Jury. Das spornt uns für die Zu-
kunft weiter an.“

Winzergenossenschaft Achkarren:

Großes Gold bei Mondial des Pinots

Gelungenes Achkarrer Wein-Wochenende

Die Badische Weinkönigin Katrin 
Lang entführte die Gäste in die 
Welt des Weins.  Fotos: BA
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VERLOSUNG

Spendenscheck von 5.000 Euro 
für die Flutlichtanlage des SV Jechtingen

Als Benjamin Freling, begnadeter 
Sommelier eines Luxushotels 
am Kaiserstuhl, eine mumifi-
zierte Leiche in der aufgeschla-
genen Wand seines geliebten 
Weinkellers entdeckt, ist er fas-
sungslos. Der Sommelier hat je-
doch eine Vermutung, wen er da 
gefunden hat: sein ehemaliges 
Kindermädchen, das vor 20 Jah-
ren verschwand. Benjamin begin-
nt nachzuforschen und stößt da-
bei auf ein Gespinst aus Lügen, 
Vertuschung und Verrat, das nur 
schwer zu durchdringen ist. 

Auf Einladung der Naturgar-
ten Kaiserstuhl GmbH und der 
Kaiserstuhl Touristik Ihringen e.V. 
liest der Autor Hannes Finkbeiner 
(Pseudonym: Mattis Ferber) am 
Donnerstag, 28. Oktober 2021, 
um 19:30 Uhr, in der neuen Vino-
thek „Miriams Geschmacksache“ 
in Ihringen (Breisa-cherstraße 10) 
aus seinem neu erschienen Ro-
man „Mörderische Auslese“ (Lu-
ebbe). Der Autor wuchs in einem 
Hotelbetrieb im Schwarzwald auf, 
machte eine Lehre zum Restau-
rantfachmann und studierte an 
der Hochschule Hannover Jour-
nalistik, wo er heute auch als 
Dozent lehrt.

Schauplatz des Krimis ist der 
Kaiserstuhl, die Handlung spielt 
in dem fiktiven Luxushotel 
„Jagdhaus Freling“ auf der Sche-

linger Höhe. Zentrale Figur ist 
der Sommelier Benjamin Freling. 
Nicht erfunden sind die vielen 
Winzer, Weine, Orte und Wein-
berge der Gegend. Anschließend 
findet eine Signierstunde statt.

Achtung: Die Platzanzahl ist 
begrenzt. 

Kartenvorverkauf: Kaiserstuhl 
Touristik e. V., 07668 93 43, tou-
rist-info@ihringen.de 

Mattis Ferber: Mörderische 
Auslese; Bastei Lübbe 2021; 351  
Seiten; ISBN: 978-3-404-18425-5; 
11 Euro 

Kaiserstuhl-Krimi „Mörderische Auslese“

Im Wein liegt die Wahrheit Die Naturgarten Kaiserstuhl 
GmbH in Zusammenarbeit mit 
der Tourist Information Ihrin-
gen und Breisach aktuell ver-
losen:
3 Exemplare des Krimis 
Mörderische Auslese 
von Mattis Ferber
Einsendeschluss ist 
Montag, 11. Oktober 2021
Postkarte schreiben – Einsende-
schluss (Poststempel) beachten 

– und an 
Zypresse Verlags GmbH  
Breisach aktuell
Gerberstraße 2 
79206 Breisach 
senden oder per E-Mail: 
redaktion@breisach-aktuell.
com (bitte mit Angabe der voll-
ständigen Adresse). Teilnahme 
nur einmal/Person. Die Gewin-
ner werden benachrichtigt, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

TELEGRAMM
Kein Weihnachtsmarkt 
in Burkheim
Die Vorstandschaft des Gewer-
bevereins hat in Abstimmung mit 
der Stadt Vogtsburg, beschlos-
sen, auch den diesjährigen Weih-
nachtsmarkt abzusagen. Die im-
mer noch bestehenden Aufl a-
gen und engen räumlichen Ver-
hältnisse im historischen Städt-
chen Burkheim lassen einen vor-
schriftmäßigen Ablauf einfach 
nicht zu. So wie im letzten Jahr 
wird das Mittelstädtchen wie-
der mit vielen Lichtern und Ster-
nen dekoriert, so dass sich Besu-
cher auf eine Advents- und Weih-
nachtszeit einstimmen können. 
Die Vereinsgemeinschaft Bur-
kheim klärt noch ab, inwieweit 
an bestimmten Tagen in der Ad-
ventszeit kleinere Events (Glüh-
weinausschank etc.) angeboten 
werden können.

Jechtingen. Im Rahmen des 
Verbandspiels zwischen dem 
SV Jechtingen und dem SV 
Breisach überreichte Jochen 
Oberkirch und sein Team von 
der Deutschen Vermögens-
beratung Breisach den Ver-
sitzenden des Sportvereins 
Jechtingen, Johannes Amann 

und Markus Gass, einen 
5.000 Euro Spendenscheck 
für die Flutlichtanlage. 

Auf dem Bild von links: Trag 
Baktiary, Manuel Breier, Jo-
hannes Amann, Jochen Ober-
kirch, Markus Gass, Sven Pfren-
gle und Steffen Keller. Foto: priv.

Erneut Sperrung zwischen 
Freiburg und Breisach 
Breisach. Breisgau-S-Bahn und 
kein Ende: zwischen Samstag, 30. 
Oktober, bis Sonntag, 7. Novem-
ber – in den Herbstferien - wird 
aufgrund von Bauarbeiten die 
Strecke zwischen Freiburg und 
Breisach wieder gesperrt. Ab 
Gottenheim geht’s dann mit dem 
Bus weiter.

Ursache für die Sperrung sei ein 
„Belastungsstopfgang“ bei Ihrin-
gen und Breisach. Dies diene 
der Gleisinstandhaltung. Zusätz-
lich müssten an einigen Bahnü-
bergängen Teile des Straßenbe-
lags ein- und wieder ausgebaut 
werden. In Gottenheim werde bei 
dieser Gelegenheit eine Natur-
steinmauer als Erosionsschutz 
errichtet sowie eine Kabelbrü-
cke erneuert. Desweiteren fän-
den gen Freiburg weitere kleine-
re Arbeiten statt.

Faszination AUTOFaszination AUTO
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Wir machen das Tor
und die Tür

Bezirksleiter Bernd Hampel
07667 - 942194 
bernd.hampel@lbs-sw.de

Breisach. Die jetzt begonnene 
Weinlese 2021 stellte die Winzer 
am Tuniberg in diesem Jahr vor 
besondere Herausforderungen. 
Neben Frost und Regen sorgte 
zuletzt die Kirschessigfliege 
dafür, dass dieses Jahr rund 40 
Prozent weniger Ertrag bis zum 
Ende der Lese zu erwarten ist.

In manchen Lagen kann das 
nach Mitteilung von Tuniberg 
Wein e.V. durchaus noch weni-
ger Ertrag bedeuten. Vor Journa-
listen zeigte sich Vorstand Günter 
Linser „besorgt“ über diese so 
bislang noch nicht aufgetretene 
Situation am Tuniberg. Für die 
Winzer sei der geringe Ertrag eine 
schwere „Krise“, die vielfach zu 
hohen finanziellen Belastungen 
führe. 

Um aber den Wein am Tu-
niberg weiter präsent zu halten, 
werde der Verein in den kom-
menden Wochen teilweise wie-
der zu neuen Veranstaltungsfor-
maten am Attilafelsen auf der Ge-
markung Breisach einladen. Für 
Samstag/Sonntag, 9./10.Oktober, 
gibt es erstmals eine Zusammen-
kunft rund um ein Herbst-Feuer. 
Dieses wird am Samstag bei ein-
setzender Dunkelheit entzündet. 

Am Samstag kann die Veran-
staltung von Tuniberg Wein von 
16 Uhr bis 22 Uhr besucht werden. 
Am Sonntag ist das von 12 Uhr 
bis 20 Uhr möglich. Dazu wer-
den natürlich die tollen Weine 
und Sekte (es gibt auch Getränke 
ohne Alkohol) aus dem Bereich 
Tuniberg im Ausschank sein. Da-
zu werden einige schmackhafte 
kulinarische Köstlichkeiten von 
der örtlichen Freiwilligen Feuer-
wehr und History Food angebo-
ten. Vor Ort werden die Gläser 
nur verkauft. Eine Rücknahme ist 
nicht möglich. 

Im Verlauf der kommenden 
Wochen sind dann noch Veran-

staltungen rund um das Thema 
Online- Weinprobe, Glühwein 
und „Weinwandern“ auf Voran-
meldung mit Vesper vom Mün-
stermarkt Freiburg am Tuniberg 
geplant. Und am 6. Dezember 
wird es in Freiburg-Opfingen na-
türlich wieder das Nikolaus-Post-

amt samt Nikolaus-Sekt 
und weiteren Angeboten 
geben. (mr)

Info: www.tuniberg-
wein.de, facebook.com/
tunibergwein oder ins-
tragram.com/tuniberg-
wein.

Erstmals Herbst-Feuer am Attilafelsen

Weniger Ertrag bei Weinlese am Tuniberg

Ulrike Weiß, neue Geschäftsführerin von Naturgarten Kai-
serstuhl GmbH, informiert sich ebenfalls vor Ort über die 
Situation der Weinlese am Tuniberg.  Foto: mr



Neu im regal

Mit den Spezialitäten der Regionalmarke „Kaiserlich genießen“ 
vom Naturgarten Kaiserstuhl bietet EDEKA Kühl seinen Kunden 
ab sofort eine einzigartige Produktpalette an Köstlichkeiten von 
ausgewählten Erzeugern aus der Nachbarschaft. Ob die Kai-
serstühler Walnusstorte, Öle von der Ölmühle Fessinger oder 
Weingelee von der Winzergenossenschaft Jechtingen-Amoltern 
– die „Kaiserlich genießen“-Produkte werden ausschließlich mit 
frischen und qualitativ hochwertigen Rohstoffen hergestellt, 
versprechen besten Geschmack und sind besonders für Touris-
ten ein ideales Mitbringsel für die Liebsten daheim.

Warum „Kaiserlich geNiesseN“?
„Kaiserlich genießen“ ist die Regionalmarke des Kaiserstuhls. Sie 
stellt ein Qualitätszeichen für Dienstleistungen und Produkte 
aus dem Kaiserstuhl dar. Die Partner der Markengemeinschaft 
"Kaiserlich genießen" verpflichten sich, aktiv die Stärkung der 
regionalen Wirtschaft zu unterstützen und am Aufbau einer re-
gionalen Erzeuger-Verbraucher-Partnerschaft mitzuarbeiten. 

Alle leisten ihren Beitrag zum Erhalt des einzigartigen Natur-
raums Kaiserstuhl, z.B. indem sie zehn Prozent ihrer Betriebs-

fläche extensiv bewirtschaften oder nach den fachlichen Er-
fordernissen des Naturschutzes pflegen. Ein Produkt mit dem 
Qualitätszeichen „Kaiserlich genießen“ stammt garantiert von 
einem Partner im Kaiserstuhl. Es ist nach Richtlinien hergestellt, 
zu deren Einhaltung sich alle Partner entlang der gesamten Pro-
duktionskette verpflichtet haben.

Bei „Kaiserlich geNiesseN“-ProduKteN 
KöNNeN sie sicher seiN, dass:
•  nur frische und qualitativ hochwertige Rohstoffe  

verwendet werden
•  keine gentechnisch veränderten Organismen und  

Klärschlämme zum Einsatz kommen
•  die Transportwege kurz sind
•  bei der Erzeugung und Verarbeitung gut geschultes  

Personal eingesetzt und auf ein hohe Qualität der  
Arbeitsplätze geachtet wird

•  die Einhaltung der Kriterien Voraussetzung für die  
Aufnahme ins Programm ist

•  die Erzeuger einen Beitrag zum Umweltschutz leisten

Gutmann Eiernudeln 
Bei der Nudelherstellung legt Gutmann aus Breisach seit über 25 
Jahren den höchsten Stellenwert auf Qualität und Herkunft seiner 
Rohstoffe. So traditionell und konservativ wie der Landwirt, so sind 
auch die Nudeln naturbelassen und ohne Zusatzstoffe.

Walnusstorte von der Kaiserstühler Spezialitäten-Bäckerei
Hergestellt wird die Kaiserstühler Walnusstorte nach dem Original-
rezept des Erfinders Werner Weber in der Kaiserstühler Spezialitä-
ten-Bäckerei von Daniel Jenne in Endingen-Königschaffhausen. Sei-
nem Leitspruch „Natürlich backen mit hoher Qualität“ entsprechend, 
werden bevorzugt hochwertige Zutaten aus dem Naturgarten Kai-
serstuhl verarbeitet. 

Ökologisches Wein- & Sektgut Norbert Helde
Vom Ökologisches Wein- & Sektgut Norbert Helde aus Sas-
bach-Jechtingen stehen im „Kaiserlich genießen“-Regal unter ande-
rem prämierte Edelbrände, Fruchtsäfte, Kräuterteemischungen und 
verschiedene Rosenblütenprodukte zum Kauf bereit.

Vereinigung  „Die Kaiserstühler Edelbrenner"
Die Kaiserstühler Edelbrenner, ein Erzeugerzusammenschluss von 
Brennern aus der Region, erzeugen in Teningen-NImburg mit al-
lerbestem Obst und höchstem Fachwissen feinste Williams-, Kirsch- 
und Apfelbrände. Reine Naturprodukte, die nur vom Kaiserstuhl 
stammen, werden in handwerklicher Weise hergestellt. 

Ölmühle Fessinger
Das Angebot der hochwertigen regionalen Produkte von der Fa-
milie Fessinger in Breisach-Hochstetten ist vielfältig und reicht von 
kaltgepressten Walnussölen über schwarze Nüsse als Delikatesse, 
Beschwipste Walnüsse bis hin zu Feigen-Balsam bis hin zum Wal-
nusspesto. 

die highlights aus „Kaiserlich geniessen“-sortiment bei edeKa Kühl

Kaiserlich geniessen bei eDeKa Kühl
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2020 Achkarrer Kastellberg, 
Weißburgunder Kabinett  

trocken, WG Achkarren
Fruchtig nach Apfel und  

Ananas, frisch und belebend.  
Zu leichter moderner Küche 

von Salat bis Fisch. 
Um 6,50 € im Supermarkt.

2018 Spätburgunder trocken 
VDP-Gutswein, Salwey

Der „Einstiegswein“ von  
Spitzenwinzer Konrad Salwey 
reift in kleinen Eichenfässern. 

Fruchtig-würzig passt er  
zu Pasta und Fleischgerichten. 

9,70 €; Bezug z. B. über  
www.salwey.de

2020 Oberbergener 
Baßgeige Grauer 
Burgunder Kabinett  
trocken, WG Oberbergen

Mit feinem Duft (Zitrus, 
Birne), weich und ge-
schmeidig am Gaumen.
Um 4 € im Supermarkt

Genusstour
am Kaiserstuhl

Das Mittelgebirge in der südwestdeutschen Rheinebene, knapp  

25 Kilometer von Freiburg entfernt, ist ein Dorado für Weinfreunde, Feinschmecker  

und Liebhaber teils atemberaubender Landschaften

M
ajestätisch erhebt sich zwischen 
Oberrhein und Schwarzwald 
ein bemerkenswerter Fleck 

Erde: der Kaiserstuhl. Ein erloschener 
Vulkan, der in der Rheinebene ein klei-
nes Mittelgebirge bildet – rund 15 Kilo-
meter lang und gut 12 Kilometer breit. 
Hier werden regelmäßig die höchsten 
Temperaturen in Deutschland gemes-
sen, an besonders geschützten Stellen 
wachsen sogar Kakteen.

Seit der Römerzeit wird der fruchtbare 
Boden für den Weinbau genutzt. Heute 
stehen hier mit über 4000 Hektar  
rund ein Drittel der badischen Reben. 
Der Kaiserstuhl liegt im Regenschatten 
der Vogesen und hat dadurch wenig 
Niederschlag, den der überwiegend 
aus Löss bestehende Boden wiederum 
gut speichern kann. Die prominentesten 
Lagen sind die Oberbergener Baß- 
geige, die vor allem für Grauburgunder 
bekannt ist, der Ihringer Winklerberg, 
der Achkarrer Schlossberg sowie der 
Oberrotweiler Henkenberg, an dem im 
Mittelalter Hinrichtungen stattfanden.

Das Reich der Burgunder
Am Kaiserstuhl regieren die Burgun-
dersorten. Spätburgunder, aus dem 
süffige bis füllig-feurige Rotweine  
gekeltert werden, besetzt über ein 
Drittel der Rebfläche. Ihm folgt sein 
weißer Verwandter Grauburgunder, der 
auch kraftvoll geraten kann. Auf Platz 
drei steht der leichtere Müller-Thurgau,  
gefolgt vom aufstrebenden Weiß-
burgunder, der sich durch Feinheit  
auszeichnet. Nebenrollen spielen  
der Silvaner und der Riesling. 

Ein Herz für gute Küche
Der Kaiserstuhl mit seinen Dörfern  
ist ein Dorado für Schlemmer und  
Feinschmecker. Die Bandbreite des  
Angebots reicht von bodenständigen 
Straußenwirtschaften, in denen Win-
zerfamilien ihre Weine ausschenken 
und dazu hausgemachte Schmankerl 
servieren, über Gasthäuser, die regio-
naltypische Gerichte anbieten bis zum 
Sternerestaurant. Der „Schwarze Adler“ 
(vier Hauben im „Gault&Millau“) in 
Vogtsburg glänzt durch große Küche 
und eine einzigartige Weinauswahl. 
Bodenständig badisch-elsässisch mit 
Kalbskopf und Flammkuchen geht’s im 
„Winzerhaus Rebstock“ zu, das eben-
falls zum Reich von Fritz Keller gehört.

Für Naturliebhaber
Neben dem Weinbau prägen 14 Natur-
schutzgebiete Flora und Fauna des  
Kaiserstuhls. Über 30 Orchideenarten 
sind hier zu finden. Acht Themenwan-
derwege wie der für Familien geeignete 
Smaragdeidechsenpfad führen durch 
die Hügellandschaft. Höchster Punkt: 
der Totenkopf, wo auf 565 Metern ein 
Aussichtsturm ein einzigartiges Pano-
rama bietet.

Loibls Wein-Tipps:
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1) Mit dem Fahrrad geht  
es durch die Altstadt von 
Burkheim.
2) Eine der besten Lagen 
der Region: der Achkarrer 
Schlossberg.
3) Exzellente Weinmacher: 
das Kellerteam der Winzer-
genossenschaft Achkarren.
4) Seine Farbe erklärt den 
Namen der Rebsorte: reifer 
Grauburgunder.
5) In Vogtsburg treffen sich 
viele Wanderwege. 

6) Seltene Orchi-
deen wie das Affen-
Knabenkraut wach-
sen am Kaiserstuhl.
7) Spektakuläre Wein-
bergterrassen am  
Ihringer Winklerberg.
8) Einladend: Probierstube 
des Weinguts Salwey, be-
kannt für seine Burgunder. 
9) Eine beeindruckende 
Kulturlandschaft mit Blick 
auf den Totenkopf bietet 
sich um Oberbergen.
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Wandelen in het Zwarte Woud, wijnproeven langs  
de Badische Weinstrasse en cultuur snuiven in een  
groene stadsparel; in het zuidwestelijke deel van  

Baden-Württemberg beleef je drie vakanties in één. 
SCHRIJVER TOM AUSSEMS FOTOGRAAF THIJS VAN DEN BURG

WEIN
WALD,

und

WELT
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Vorige pagina’s 
Vijftig tinten groen

Tussen de terug-in-de-tijd 
wijndorpen Kiechlins-

bergen en Oberbergen 
ligt één van de mooiste 

wijnwegen van het 
land: de Texaspass. 

Vanaf de hooggelegen 
parkeerplaats kijk je uit 

op eindeloze wijnranken 
met spätburgunder (pinot 

noir), grauburgunder (pinot 
gris) en Müller-Thurgau-

stokken.

Van links naar rechts 
Een wijnboer ploegt 
de grond onder zijn 
wijnstokken op een 
helling boven Bad-

Niederrimsingen.  
/ De Fischerau, een met 
kinderkopjes geplaveid 

straatje aan het Gerber-
kanaaltje, wordt door de 

Freiburgers liefkozend 
‘Klein Venetië’ genoemd.  

/ Als we ’s ochtends vroeg 
de gordijnen opentrekken 

in het Kreuz-Post Hotel, 
worden we getrakteerd  

op dit fraaie uitzicht  
op Bürkheim.  

/ De houten Beatus- 
kappelle in Buchenbach. 

 I
k ben aangespoeld op een eiland in de bergen.  
Een stukje land tussen de wolken en de atmosfeer.  
De naaldbomen die de langgerekte bergkom omzomen 
houden de buitenwereld op afstand. Geen auto’s, geen 

wandelaars. Alleen het gekabbel van een beek en het 
gezoem van insecten. Verderop in de weide staan Hinder- 
wälder koeien en Wallische geiten. De dieren trekken 
zich niets van me aan en knabbelen aan het smetteloze 
gras. Het is haast niet te bevatten dat de Feldberg,  
misschien wel het drukst bezochte oord van het Zwarte 
Woud, hemelsbreed slechts drie kilometer verderop ligt.  

Eiland in de bergen
Het Zwarte Woud is het grootste middelgebergte van 
Duitsland en in veel opzichten een lightversie van de 
Alpen. De dorpjes zijn net zo pittoresk en de bergweides 
net zo maagdelijk. Het enige verschil is de hoogte –  
geen enkele top in het Zwarte Woud steekt boven de 
boomgrens uit. Ooit boezemde het woud angst in.  
De Romeinen vonden het dichtbeboste gebergte onheil-
spellend, en doopten het om tot Silva Nigra, het Zwarte 
Woud. Van die angst is weinig over. Het gebied wordt 
jaarlijks bezocht door miljoenen toeristen uit binnen-  
en buitenland en is de populairste toeristenbestemming 
van het land. De kans is dan ook groot dat je het bergrijk 
deelt met anderen. Als je de drukte achter je wil laten, 
doe je er goed aan om de kronkelende hoofdwegen  
te verlaten en de onbekendere valleien in te duiken –  
en vervolgens net zo lang door te rijden tot de  
bewoonde wereld ophoudt.  
  De grindweg waarop we rijden loopt dood in een 
hooggelegen zijdal van het St. Wilhelmer Tal. We bevinden 
ons op duizend meter hoogte. Blijkbaar zijn we door  
het wolkendek heen geprikt. Vanwege het lagergelegen  
wolkendek wanen we ons op een eiland in de bergen. 
Aan het eind van de weg ligt het allerlaatste en -hoogste 
huis in de vallei: Schwarzwaldhof Bender. De voormalige 
boerderij stamt uit 1765 en wordt nu aangeboden als 
vakantiewoning. Als we aan komen lopen zitten de tijde-
lijke bewoners op de veranda. De vader, een vlotte veer-
tiger met een polo aan en een merkmontuur op zijn 
neus, vertelt dat hij en zijn gezin in Düsseldorf wonen  
en hier al zes jaar op vakantie komen – soms meerdere 
keren en tot wel twee weken aan één stuk. ‘Om te  
onthaasten,’ zegt hij in vloeiend Engels. ‘De omgeving 
verveelt nooit en het is hier heerlijk wandelen. We gaan 

eigenlijk alleen naar ‘beneden’ om boodschappen te 
doen, en zoeken dan snel de rust weer op.’ 
  Het dal is beschermd gebied en maakt onderdeel uit 
van het grootste en oudste natuurreservaat van Baden- 
Württemberg: Naturschutzgebiet Feldberg. Al in 1937 
zag men in dat de bijzondere soorten en prachtige sub- 
alpiene landschappen bescherming verdienden. In dat-
zelfde jaar werd de gems geherintroduceerd. De soort 
was eeuwenlang inheems, maar stierf uit als gevolg van 
de jacht. Inmiddels telt de populatie zo’n tweeduizend 
exemplaren. In de winter, wanneer de hoogste toppen 
bedekt zijn met sneeuw, doen de dieren zich te goed aan 
het sappige gras in het St. Wilhelmer Tal. Voordat ik 
weer afdaal naar de bewoonde wereld en de gebaande 
toeristenpaden, neem ik een momentje voor mezelf.  
Ik zoek een plekje uit aan de beek en plof neer. Om me 
heen gonst het van het leven. Tussen het gras groeien 
kwetsbare plantjes als de gele Arnica-bloem, gevlekte 
orchis en zilverdistel. Insecten vliegen af en aan.  
Ik geniet van de natuurgeluiden en snuif de frisse  
berglucht op. Na een poosje is het tijd om te gaan.  
We moeten door. Vaarwel, mijn eiland in de bergen. 

Voor ieder wat wilds
Het middelgebergte bestaat voor zestig procent uit bos 
en behoort tot de grootste wandelregio’s van Europa.  
Als je wil kun je hier de rest van je leven aan de wandel 
blijven. De route die wij volgen begint en eindigt in 
Sankt Märgen en leidt naar een verscholen waterval.  
Na ongeveer een uur maakt het grind plaats voor een 
verraderlijk bospad met verwrongen boomwortels en 
scherpe stenen, die half boven het oppervlak uitsteken. 
Het pad slingert voor ons uit de diepte in. De bomen 
staan dicht op elkaar. Het dichte bladerdek is als een 
gordijn voor het Simonswälder Tal getrokken. Halver-
wege de afdaling dient zich alsnog een uitkijkpunt aan. 
En wat voor een … De rotsige Hochwartfelsen torent 
tientallen meters boven de grond uit en biedt een pano-
ramisch uitzicht op de nabijgelegen valleien. We zien 
boomkruinen, zo ver het oog reikt, met de dansende 
schaduwen van de wolken erop. Onder aan de helling 
wacht alweer een volgende verrassing. De Hirschbach is 
enkeldiep en ongeveer een metertje breed. Het water 
valt in kleine trappen naar beneden. Overal groeit mos. 
We lessen onze dorst met bronwater en lopen verder in 
de richting van de lokale sterattractie.  

 – Neem je tijd!

   Numme 
net huddle!
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Als je de drukte achter  
je wil laten, doe je  
er goed aan om de 

kronkelende hoofdwegen 
te verlaten en de 

onbekendere valleien in 
te duiken — en vervolgens 

net zo lang door te 
rijden tot de bewoonde 

wereld ophoudt 
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Vorige pagina’s 
Ansichtkaart 

Een typische Bauernhof 
(boerderij), glooiende 

bergweides, naaldbomen 
en een gelaagd vergezicht; 

tijdens de rondwandeling 
naar de Zweribach Wasser-

fälle ervaar je de essentie 
van het Zwarte Woud. 

Er was eens  
een donker woud … 

De sprookjesachtige 
uitstraling van het 

Zwarte Woud is ook de 
Gebroeders Grimm niet 

ontgaan. In de mystieke en 
met mos bedekte bossen 
vonden zij inspiratie voor 

hun sagen. Stop tijdens 
de rondwandeling naar 

de Zweribach Wasserfälle 
ook even bij de Hirschbach 

Wasserfälle, en laat je 
fantasie de vrije loop. 

Wacht even, was dat nou 
een rode puntmuts die je 

daar tussen de varens zag?

  Het monotone geluid van vallend water zwelt aan. 
Nog één hoek om, en dan zien we hem liggen: de Zweri-
bach Wasserfälle. Het water valt zo’n vijftien meter naar 
beneden en slaat te pletter op grote keien. Nevel dwarrelt 
neer op mijn gezicht. Ik heb in mijn leven al heel wat 
watervallen gezien. Toch verbaas ik me telkens weer over 
het geweld dat erbij komt kijken. Wat begint als een braaf 
beekje, verandert plotseling in een allesoverheersende 
waterlawine, om vervolgens weer ingetogen voort te 
kabbelen, alsof er zojuist niets gebeurt is. Bovenop de 
waterval is een ijzeren brug geïnstalleerd. Ik blijf staan 
in het midden en kijk naar beneden. Slechts een handje-
vol wandelaars heeft zich aan de voet van de waterval 
verzameld. In de verte, achter de bergen, ligt één van de 
hoogste watervallen van Duitsland, de Triberger Wasser- 
fälle. Het is een zomerse dag. De temperatuur is aan- 
genaam. Ik durf te wedden dat ze daarginds in rijen  
van driedik voor de waterval staan. Ik weet wel beter. 
Het middelgebergte hóéft niet druk te zijn. Zolang je 
weet waar je moet zijn. 

De Nieuwe Wijnrevolutie
De natuur in het Zwarte Woud, met zijn kalme weides  
en dichte bossen, stelt allesbehalve teleur. Maar het zuid-
westen van Baden-Württemberg heeft nog veel meer 
troeven achter de hand. Op slechts een uurtje rijden van 
Sankt Märgen ligt een van de warmste gebieden van 
Duitsland: de Rijnvlakte. Het gebied profiteert van hete 
winden uit Bourgondië en kent de warmste seizoenen 
van Duitsland – en misschien wel de lekkerste wijnen. 
Als deze introductie naar meer smaakt, voeg je in op de 
Badische Weinstrasse, een meer dan vijfhonderd kilo- 
meter lange wijnroute tussen Laudenbach en Weil am 
Rhein. Onderweg geniet je van pittoreske wijndorpen 
met vakwerkhuizen en ga je op proef bij wijnmakers. 
Want zeg nou zelf: zo’n wijntje smaakt nog net iets  
lekkerder bij de bron … 
  Ronald Linder is, net als vele andere wijnmakers, 
gevestigd in de Kaiserstuhl, een heuvelachtig en vul- 
kanisch gebied aan de Badische Weinstrasse en tegen  
de Franse grens. We ontmoeten hem op het met grind 
bedekte voorplein van zijn wijnboerderij aan de rand van 
het pittoreske Endingen. Ronalds vader is ook wijnboer. 
‘Ik heb verschillende mediastudies gedaan. Ik heb als 
cameraman gewerkt en ben machinist geweest. Maar ik 
zeg altijd: van oorsprong ben ik een wijnmaker. Het is 
het enige vak waar ik niet voor heb gestudeerd. Wijn- 
maken zit in mijn bloed.’ Ronald legt uit dat de bodem 
rijk is aan löss, een korrelige afzetting uit de ijstijd, en 
kalk. ‘De Kaiserstuhl is eigenlijk de top van een drie kilo-

meter hoge en zestig kilometer brede vulkaan. Met klei-
nere vulkanen eromheen.’ Ronald wijst naar één van de 
heuveltoppen in de buurt. ‘Op de helling van één van die 
kleinere vulkanen groeit onze grauburgunder. De vallei 
is een natuurlijke klimaatkast. ’s Nachts worden de  
druiven blootgesteld aan koude, en overdag worden ze 
gestreeld door de zon.’ 
  Het verbouwen van wijn is een exacte wetenschap. 
Het proces is erg bewerkelijk en de foutmarge is klein. 
Toch heeft Ronald gekozen voor een holistische aanpak. 
In plaats van herbiciden en pesticiden, bespuit hij zijn 
druiven met probiotica, een soort kruidenthee met 
natuurlijke ingrediënten, zoals compost en mineralen. 
De meeste andere wijnmakers gebruiken koper om meel-
dauw (schimmel) te bestrijden. Maar ook dat weigert hij. 
Volgens hem tast koper de grond aan. Het laatste hulp-
middel dat Ronald inzet is eeuwenoud en puur natuur: 
schapen. In de winter, als alle druiven geplukt zijn,  
worden de dieren van stal gehaald om de gaarden  
te begrazen en bemesten. ‘Ik vind dat elke industrie, óók 
de biologische wijnbouw, zich moet blijven vernieuwen. 
Onderzoek doen, nieuwe dingen proberen, en uitzoeken 
waar dat ons brengt.’  
  Ronald trekt het duurzame gedachtengoed ook door 
naar zijn eigen leven. Samen met zijn partner woont hij in 
een houten huis met muren van klei en stro. Met behulp 
van YouTube knutselde hij een waterfilter- en warmte- 
systeem in elkaar. En de wijnkelder heeft muren van 
1,20 meter dik. Op die manier blijft de koelte ’s zomers 
behouden. ‘Ik vergelijk mezelf weleens met de Borg uit 
Star Trek,’ zegt Ronald. ‘De cyborgs vliegen door het  
universum op zoek naar rassen die hun kennis kunnen 
verrijken. Ik probeer hetzelfde te doen op het gebied van 
duurzaamheid. Al wat in mijn ogen goed is, probeer ik te 
integreren in mijn bedrijf en leven.’ Het treft geen twijfel 
dat Ronald vooruitstrevend is. Maar smaakt het ook een 
beetje, zo’n biodynamisch natuurwijntje?  

Puur natuurwijn
We hebben het getroffen. Blijkbaar vindt op de parkeer-
plaats voor de wijnboerderij elke woensdag een week-
markt plaats. Ik zie groente en fruit uit de streek en 
kazen en vleeswaren uit het Zwarte Woud. De foodtruck 
ernaast ligt vol met mediterrane lekkernijen als olijven 
en noten, en vanuit een soort vouwwagen klinkt het 
gemaal van verse koffiebonen. Wij installeren ons aan  
de houten kioskbar. Stagiair Florian zet wijnglazen klaar.  
De jonge Duitser zegde zijn baan in de auto-industrie op 
en ging in de wijnleer bij Ronald. ‘In mijn kantoorbaan 
had ik het gevoel dat ik aan het eind van de dag méér 

het zwarte woud bestaat voor zestig procent 
uit bos en behoort tot de grootste wandel-
regio’s van europa. als je wil kun je hier  
de rest van je leven aan de wandel blijven
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werk over had dan toen ik begon. Wat bereikte ik nou 
eigenlijk? Ik ben naar hier gekomen om te creëren.  
Als ik ’s avonds een glas wijn drink, dan zie en proef ik 
waar alle moeite heen is gegaan.’   
  Walsen. Ruiken. Proeven. Florian leidt ons vak- 
kundig door de wijntasting heen. Hij vult onze glazen 
achtereenvolgens met een grauburgunder, een cuvée  
van weissburgunder en sauvignon blanc, een cuvée  
van gewurztraminer en Müller-Thurgau, chardonnay  
en spätburgunder. Wat telkens weer opvalt is hoe troebel 
de wijnen zijn. ‘Conventionele wijnen worden in grote  
of kleine mate bewerkt,’ legt Florian uit. ‘Natuurwijnen  
worden juist niet bewerkt. Over het algemeen zit er géén 
sulfiet in, en de wijnen worden ook niet geklaard, waar-
door ze troebeler zijn.’ De wijnen hebben een prettige 
afdronk en uitgesproken smaken. Fruitig en vol, maar 
niet klassiek. Bizar hoeveel smaak je als wijnboer toe 
kunt voegen zonder daadwerkelijk toevoegingen te doen. 
  Aan het eind van de middag stappen we weer in  
de auto. We negeren de navigatiedame, die de snelweg 
voorstelt, en kiezen voor een omweg over de Texaspass, 
één van de mooiste wijnwegen van Duitsland. Op het 
hoogste punt parkeren we de auto en stappen we uit. 
Het tafereel dat zich onder ons ontvouwt overtreft al 
onze verwachtingen. Groen in alle tinten, van licht tot 
donker en van fel tot mat. Wijnranken. Overal en in  
keurige rijen. Verspreid over tientallen terrassen.  
De asfaltweg die ertussendoor kronkelt maakt een haar-
speldbocht en verdwijnt dan tussen het struikgewas.  
Het overdadig groene landschap rond de Texaspass is  
het Europese antwoord op de rijstterrassen op Bali. 

Fietsparadijs
Over groen gesproken … ‘De Hoofdstad van het Zwarte 
Woud’ behoort tot de duurzaamste en leefbaarste steden 
ter wereld. Het groene karakter van Freiburg komt op 
meerdere manieren tot uiting. De meest opvallende is de 
ligging. Freiburg wordt omhelst door het Zwarte Woud. 
Als je op het centrale Münsterplatz staat, zie je de 
beboste hellingen al liggen. In het begin van het jaar, 
wanneer de winter overgaat in de lente, zie je op het  
station van Freiburg een interessante clash: skiërs die 
terugkomen uit het Zwarte Woud zijn van top tot teen 
ingepakt, terwijl fietsers, die in de Kaiserstuhl waren, 
slechts een T-Shirt dragen. Wat een luxe om zo dicht  
bij de natuur te wonen – en nog steeds te kunnen  
genieten van goede koffie en restaurants. Ik snap die 
Freiburgers wel.  
  De stad blinkt niet alleen uit in groen zijn, maar ook  
 

in groen doen. De groene prijzenkast is tot de nok 
gevuld. Het omslagpunt vond plaats in 1975, toen  
duizenden inwoners demonstreerden tegen de bouw van 
een kerncentrale, even te noorden van de stad. Studenten, 
linkse activisten, wijnmakers en musici; allemaal kwamen 
ze op voor het milieu. Het protest duurde negen maanden 
en verliep vreedzaam. En de kerncentrale, die is er nooit 
gekomen. Wel is de stad kerngezond. Als ik door het  
historische centrum loop, waan ik me in een modern 
kuuroord. Het weer, de lucht, de bomen. Een stedentrip 
in Freiburg is net-positief – je komt gezonder terug dan 
je erheen ging.  
  Freiburg is redelijk klein en overzichtelijk, en laat 
zich het beste verkennen per fiets. Op de oever van de 
Dreisam is zelfs een heuse fietssnelweg aangelegd.  
42 kilometer, dwars door de stad. In totaal beschikt de 
stadsregio over 450 kilometer aan fietspaden. Genoeg te 
ontdekken dus. Fernando was een van de eersten in 
Duitsland die georganiseerde fietstours aanbood en 
stond daarmee aan de wieg van het fietstoerisme in Frei-
burg. Hij kan zich de aha-erlebnis nog goed herinneren. 
‘Mijn vriendin, die ik nu mijn vrouw mag noemen, en ik 
reden in een Volkswagen-busje langs de westkust van 
Amerika en Canada. Onze fietsen achterop. We par- 
keerden onze bus buiten grote steden als San Francisco 
en Seattle en fietsten dan naar het centrum toe.  
Het opende mijn ogen. Ik zei tegen mijn vriendin:  
Freiburg is zo anders, zo mooi. Wat nou als we fiets- 
tours organiseren in en rond de stad?’ 
  Fernando rijdt voor ons uit. Wild gebarend en  
wijzend naar alle bijzonderheden langs de kant van de 
fietssnelweg. ‘Hier wordt bij hoogwater geriviersurfd.’ 
‘Hier ligt de beste biergarten van de stad.’ Ongeveer 2,5 
kilometer verderop slaan we af. Kort daarna staan we al 
in het Zwarte Woud. Ongelooflijk hoe snel je de stad 
ontvlucht. In een lage versnelling fietsen we de bos- 
helling op. Smalle paadjes leiden ons tussen de varens 
door. Kruipdoor-sluipdoor. Na ongeveer een kwartiertje 
komen we tot stilstand bij de Wasserschlössle. Uit een 
kraantje in de zandstenen en kasteelachtige façade  
klettert vers en helder bronwater. Op de grashelling  
zitten vrienden en stelletjes. Ze drinken bier of wijn en 
stoppen soms met praten om hun ogen over de stad te 
laten glijden. De markante gotische kathedraal steekt 
hoog boven de rode daken uit. Aan de horizon liggen de 
heuvels en gaarden van de Kaiserstuhl. Recht tegenover 
ons prijkt de bekende Schlossberg, met ook dáár weer 
een wijngaard op. Wald, Wein und Welt; de geneugten 
van het Badische leven, in één blikveld gevangen. 

Wat een luxe om zo dicht bij de natuur te 
wonen — en nog steeds te kunnen genieten 
van goede koffie en restaurants. Ik snap 
die Freiburgers wel

1   WANDEL DOOR EEN SPROOKJE 
De rondwandeling (12,2 km) naar de relatief 
onbekende Zweribach Wasserfälle duurt 
ongeveer vier uur en begint en eindigt bij 
Hotel Hirschen in St. Märgen. Onderweg 
passeer je glooiende weides, kabbelende 
beekjes en de torenhoge Hochwartfelsen. 
Een sprookje! hochschwarzwald.de

2   TREED IN DE HOEFSPOREN VAN GEITEN 
Het Menzenschwander Tal ligt verscholen 
in het zicht. Om het dal loopt het Geißen-  
pfad (10 km), een wandelroute van vier uur 
over herderspaden, hochschwarzwald.de. 
Uitgewandeld? Strijk dan neer bij Zum 
Kukuck, een knus restaurant met een  
heerlijk terras, kuckuck-schwarzwald.de

3   PROEF NATUURWIJNEN BIJ DE BRON 
De wijnmakerij van Ronald ligt op een  
idyllische locatie in de buurt van Endingen. 
In de omgebouwde stal kun je wijn en 
ambachtelijke producten kopen. Boek van 
tevoren een wijnproeverij (€ 12,50 p.p.) of 
kruidenwandeling (€ 19,50 p.p.). Op 
woensdag van 15 tot 19 uur is er een week-
markt, wordpress.winzerhof-linder.de

4   GENIET VAN EEN VESPERLUNCH 
Weingut St. Remigius teelt druiven in de 
Kaiserstuhl en op de Tuniberg en ligt aan  
de Badische Weinstrasse, badische-wein- 
strasse.de. De oprichters, Conrad en Petra, 
bieden vespers (lichte lunches) aan in een 
sfeervol proeflokaal aan huis. Alleen op 
reservering, weingut-st-remigius.de

5   KIJK UIT OVER DE WIJNRANKEN 
Tussen Oberbergen en Kiechlinsbergen 
vind je één van de mooiste wijnwegen van 
het land: de Texaspass. Heb jij het wijnrijk 
liever voor jezelf? Rijd dan door naar  
Burkheim. Op de hoger gelegen heuvel,  
ter hoogte van de Rheinhaldenhütte,  
heb je een waanzinnig uitzicht op de  
eindeloze wijnvelden. Volg eventueel de 
wijnroute Burgemer Wii-Weg (4,5 km), 
burkheim-touristik.de

6   FIETS JEZELF GELUKKIG 
Freiburg is een fietsregio pur sang. Binnen 
de kortste keren sta je in het Zwarte Woud 
of tussen de wijnvelden. Fernando van 
Freiburg Aktiv kent de regio als geen ander 
en biedt een groot scala aan fietstochten 
aan. Wij fietsten naar de Schlossberg en 
terug via Wiehre. Fietshuur is ook mogelijk 

(€ 15 per dag voor een stadsfiets en € 35 
per dag voor een e-bike), freiburg-aktiv.de

7   STRUIN DOOR HET OUDE CENTRUM 
Het historische centrum van Freiburg, met 
zijn bächle (watergoten) en Habsburgse 
architectuur, is één groot openluchtmuseum. 
De gidsen van Freiburg Erleben kunnen jou 
alles vertellen over de geschiedenis en culi-
naire tradities van de stad. Ook leuk: een 
volledig verzorgde Bächle Picknick met  
de voetjes in het water, € 39 voor twee  
personen. Kijk voor de tours en prijzen op 
freiburgerleben.de

HIER SLIEPEN WIJ
8     HOTEL PETERLE, FELDBERG-FALKAU 

In het noorden van het Zwarte Woud, zo 
zegt men, ben je een vreemde, en in het  
zuiden ben je een gast. Hotel Peterle levert 
het bewijs. De hotelstaff is superhartelijk, 
vanaf € 344 voor twee nachten en twee 
personen, hotel-peterle.de. Het restaurant 
serveert Badische gerechten met een 
moderne twist en is een echte Geheimtipp. 

9    SCHWARZWALDHOF BENDER, OBERRIED 
In dit verstopte bergparadijsje ervaar je 

totale rust en kalmte, € 810 per week voor 
zes personen, schwarzwaldhof-bender.de 
 

10   KREUZ-POST HOTEL, BURKHEIM 
Traditioneel driesterrenhotel aan de rand 
van de Kaiserstuhl. Met restaurant en spa, 
vanaf € 93 per nacht voor twee personen 
incl. ontbijt, hotel-kreuz-post.de 

11   GREEN CITY HOTEL VAUBAN, FREIBURG 
Modern en no-nonsense hotel in Vauban. 
De duurzame wijk is gelegen op een voor-
malige militaire basis en geldt als een  
globaal voorbeeld voor stadsontwikkeling, 
vanaf € 99 per nacht voor twee personen, 
green-city-hotel-vauban.de

8 uur

7 uur 

Beste reistijd 
In de maanden april en mei  
en september en oktober is  
de temperatuur aangenaam 
en heb je geen last van het 
massatoerisme. 
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÷������������	
���� ���������������
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